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BEREITSCHAFTSDIENSTE
Sonntag, 24.09.2017

Linden-Apotheke
Pestalozziallee 28, Celle-Altencelle,

Tel. 0 51 41 / 817 27
Montag, 25.09.2017
Mohren-Apotheke

Am Heeseplatz, Celle, Tel. 0 51 41 / 418 69
Dienstag, 26.09.2017

Vital-Apotheke Groß Hehlen
Scheuener Str. 7, Celle, Tel. 0 51 41 / 23 28 5

Mittwoch, 27.09.2017
antares-Apotheke Gesundheitszentrum

Sägemühlenstraße 1, Celle, Tel. 0 51 41 / 90 03 60
Donnerstag, 28.09.2017

Vital Apotheke
An der Hasenbahn 3, Celle,
Tel. 0 51 41 / 90 90 99 - 0

Freitag, 29.09.2017
Apotheke Westercelle

Westercellerstraße 19, Celle-Westercelle,
Tel. 05141/83355

Dienstag, 26.09.2017
Mühlen-Apotheke

Windmühlenstraße 3, Hänigsen,
Tel. 0 51 47 / 275

Mittwoch, 27.09.2017
Sonnen-Apotheke

Kaiserstraße 12, Uetze,
Tel. 0 51 73/ 62 58

Donnerstag, 28.09.2017
Oliven-Apotheke

Ramlinger Straße 66, Ehlershausen,
Tel. 0 50 85 / 215

Freitag, 29.09.2017
Apotheke Flotwedel

Haupstr. 87, 29356 Bröckel,
Tel. 05144-9725400

CELLER APOTHEKEN
Samstag, 23.09.2017

Heide-Apotheke
Fuhrberger Landstr. 27, Celle-Wietzenbruch,

Tel. 0 51 41 / 454 55

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Bitte erfragen Sie unter der kostenlosen

Rufnummer 116 117
den ärztlichen Bereitschaftsdienst

in der Nacht, am Wochenende
und an Feiertagen.

APOTHEKENDIENST
Samstag, 23.09.2017
Eichhorn-Apotheke

Windmühlenstraße 5, Hänigsen,
Tel. 0 51 47 / 10 61

Sonntag, 24.09.2017
Löwen-Apotheke

Schulstraße 21, Wathlingen, Tel. 0 51 44 / 13 04
Montag, 25.09.2017

Oliven Apotheke
Herzogin-Agnes-Platz. 7, Nienhagen,

Tel. 0 51 44 / 49 53 53

Wathlinger Bote – 2 – 23. September 2017/39

Das Amtliche Mitteilungsblatt »Wathlinger Bote« erscheint wöchentlich samstags mit einer
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Svenja Rebmann
Großmoorer Verlag

Gartenstraße 11
29352 Großmoor

� 05085-7427 oder 7429
Fax 05085-7499

info@moorverlag.de
www.moorverlag.de Bürozeiten: Mo. – Do.  9.00 – 17.00 Uhr, Fr. 9.00 – 15.00

Polizeistation Wathlingen .......................................................... (0 51 44) 98 66-0

Notruf für Feuerwehr und Rettungsdienst......................................112

ASB Kranken- und Behindertentransport Celle .......................... (0 51 41) 23 00 1

ASB Tagespflege für Senioren .................................................. (0 51 41) 23 00 1

ASB Tagespflegeeinrichtung ................................................. (0 51 41) 977 18 94

Qualifizierter Krankentransport, Landkreis Celle, Feuerwehr- und Rettungsleitstelle

sowie Augenärztlicher Notdienst ................................................ (05141) 911911

Krankentransport (Tag u. Nacht), Tragestuhltransporte, Dialysefahrten (liegend),

über die Leitstelle des Landkreises Celle ..................................... (05141) 911911

Johanniter-Unfall-Hilfe Celle Kranken- und Behindertenfahrdienst . (0 51 41) 1 92 14

Malteser Hilfsdienst (Behinderten und Krankenfahrten) .............. (0 51 41) 905 40

Med. Klinik des St. Krankenh., Salzdahlumer Str. 90, Braunschw. ... (05 31) 5 95 13 25

Gift Informationszentrum Nord der Universität Göttingen ................ (05 51) 19240

Der Paritätische, Haus der Familie „Hilfe für Schwangere“ ........... (05141) 214444

Frauen- und Kinderschutzhaus (Tag u. Nacht erreichbar) ............... (05141) 66 33

SVO Störungsmeldungen für Strom, Gas, Wasser, SVO Energie GmbH ... (0 8 00) 786-4357

Allgemeiner Sozialdienst des Kreisjugendamtes Celle:

Allgemeiner Sozialdienst: Wathlingen u. Adelheidsdorf .......... (0 51 41) 916-43 64

Allgemeiner Sozialdienst: Nienhagen .................................... (0 51 41) 916-43 59

Erziehungsberatungsstelle des LK Celle für Kinder, Jugdl. und Erw. . (0 51 41) 916-44 00

Pflege Notaufnahme „Senorenresidenz Herzogin Agnes“ Tag u. Nacht . (0171) 209 81 39

Öffnungszeiten und Telefonnummern
der Verwaltung der Samtgemeinde Wathlingen

Samtgemeindebürgermeister Wolfgang Grube .....................................491-11
E-Mail: Samtgemeinde-Wathlingen@wathlingen.de ..........................................

Allgemeiner Vertreter Stefan Hausknecht .............................................491-50

Gleichstellungsbeauftragte Evelyn Günther ..........................................491-75

Amt Steuerung und Personal Kay Peters .............................................. 491-42

Amt Finanzen Thorsten Borchers ..........................................................491-24

Amt Bürgerservice, Ordnung und Soziales Lena Baacke ......................491-16

Amt Bauverwaltung Hermann Rodenberg .............................................491-28

Amt Hoch- und Tiefbau, Umwelt Lothar Niebuhr ...................................491-34

Familienbüros der SG Wathlingen:
KESS Nienhagen und KESS Wathlingen
Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr ................... 05144/970627

Klärwerk (bei Störungen) ......................................................... 05144/970412

Mitgliedsgemeinden der Samtgemeinde Wathlingen

Gemeinde Adelheidsdorf
Bürgermeisterin Susanne Führer ................... Tel. 0 51 44 / 491-0, Fax: 491-27

Gemeinde Nienhagen
Bürgermeister Jörg Makel ........................... Tel. 0 51 44 / 491-93, Fax: 491-99

Gemeinde Wathlingen
Bürgermeister Torsten Harms ...................... Tel. 0 51 44 / 491-71, Fax: 491-77

Telefonvermittlung
Ottokar Franke
Tel. 05144-491-0
Fax 05144-491-27
E-Mail Samtgemeinde-
Wathlingen@wathlingen.de

Wir sind gern

für Sie da!

�
Öffnungszeiten Bürgerbüro/-information
der Samtgemeinde Wathlingen
Montag: 8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch: 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 17.30 Uhr
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr

Rathaus Wathlingen:
Frau Hallmann .......................................... 491-69
Frau Hellbusch .......................................... 491-68
Frau Rösch ............................................... 491-67

Rathaus Nienhagen:
Frau Pohl ................................................ 491-52
Frau Schultze ......................................... 491-57

SOZIALSTATION
WATHLINGEN/FLOTWEDEL

- staatlich anerkannt seit 1981 -

Wir informieren und beraten Sie gern und sind
Tag und Nacht erreichbar – auch an Sonn- und Feiertagen
Wir sind Kooperationspartner des Allgemeinen Krankenhaus Celle

für ambulante Versorgung bei Ihnen zu Hause

Wir bieten Ihnen an:
Häusliche Krankenpflege / Schwerstpflege, Altenpflege,
Dorfhilfe, Verleih von Krankenpflegehilfsmitteln

Leitende Pflegefachkraft/Pflegedienstleitung
Michaela Schnoor ................................................................ Tel. (05086) 8238

Wenden Sie sich an Ihre Gemeindeschwester:

Gemeinde Nienhagen, Adelheidsdorf ...... Hanna Wedekind-Nünemann Tel.: (05085)  981289
......................................................... Heidrun Blazek ........... Tel.: (05141) 9776804

Gemeinde Wathlingen .................... Manuela Drüsedau .. Tel.: (05144) 490960
......................................................... Jessica Bahr .................. Tel.: (05085) 9713226

Gemeinde Langlingen ..................... Daniela Feilbach ...... Tel.: (05375) 982643
Gemeinde Wienhausen, Eicklingen .. Heike Salwey ........... Tel.: (05082) 914438
und Bröckel ....................................... Ingrid Baden ................ Tel.: (05144) 6673341

In der Anlauf- und Vermittlungsstelle im Rathaus Nienhagen, Dorfstraße 41,
sind wir montags – freitags 8.00 bis 13.00 Uhr, Telefon (05144) 3300, für Sie da.

www.sozialstation-wathlingen-flotwedel.de
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Bekanntmachung
Die Celle-Uelzen Netz GmbH gibt die Härtebereiche für
Trink- und Brauchwasser auf der Grundlage des „Gesetzes
über die Umweltverträglichkeit von Wasch- und Reini-
gungsmitteln § 9 „(Wasch- und Reinigungsmittelgesetz - WRMG) Neufassung vom
29.04.2007“ bekannt.
Samtgemeinde Wathlingen Samtgemeinde Wathlingen
Versorgt durch das Wasserwerk Garßen Versorgt durch das Wasserwerk Eschede
1,2 mmol/l Härtebereich I 6,70 dH 0,64 mmol/l Härtebereich I 3,60 dH
Grenzwerte
Härtebereich I weich <8,4 °dH <1,5 mmol/l
Härtebereich II mittel 8,4 -14 °dH 1,5 -2,5 mmol/l
Härtebereich III hart >14 °dH >2,5 mmol/l

Gemäß Trinkwasserverordnung §15 Abs.5 gibt die Celle-Uelzen Netz GmbH folgen-
de. in der Wasseraufbereitung verwandten Zusatzstoffe bekannt:
Wasserwerk Garßen
Natronlauge NaOH pH-Wert Anhebung
[Natriumhydroxid]

Wasserwerk Eschede
MagnoDol Aufhärtung, pH Anhebung Filtermaterial
[Calciumcarbonat. fest]
Aluminiumsulfat Flockung (Hilfe),

Fällung (Huminstoffe)

Ihr Samtgemeindebürgermeister
Wolfgang Grube informiert

Weiches Wasser für Ihren Komfort zu Hause
Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
mehr als die Hälfte
aller Haushalte in
Deutschland hat Pro-
bleme mit hartem
Wasser, das heißt mit
einem zu hohen Kalk-
anteil im Wasser.

Jeder kennt die Spuren, die hartes
Wasser im Haushalt hinterlässt: Unan-
sehnliche Kalkflecken und -ränder in
Küche und Bad, verkalkte Kaffeema-
schinen oder Dampfbügeleisen, sowie
die unangenehmen Begleitumstände bei
der Körperpflege, wie sprödes Haar oder
trockene Haut.
Regenwasser ist immer weiches Wasser.
Erst wenn Wasser durch verschiedene
Erd- und Gesteinsschichten sickert,
nimmt es je nach geologischer Beschaf-
fenheit unterschiedliche Mengen an Här-

tebildnern auf.
Diese sind an erster Stelle Calcium und
Magnesium. Sie verursachen die stören-
den Kalkrückstände.
Laut nachstehend aufgeführter Bekannt-
machung der SVO liegt die Wasserhärte
im Bereich der Samtgemeinde Wathlingen
bei 6,7° dH (Grad deutscher Härte). Das
bedeutet Härtebereich 1, also weiches
Wasser. Da diese Wasserprobe einmal pro
Jahr an einem Stichtag bestimmt wird,
könnte es an anderen Tagen eventuell zu
geringen Abweichungen kommen. Die
Vergangenheit hat aber gezeigt, dass sich
dieser Wert in den letzten Jahren kaum
verändert hat.
Somit ist unser Trinkwasser ein hervorra-
gendes Lebensmittel und zum täglichen
Genuss bestens geeignet.
Herzlichst
Ihr Samtgemeindebürgermeister
Wolfgang Grube

Aus den Büchereien

Buch Tipp
Das Fundament der
Ewigkeit
von Ken Follett
Nach „Die Säulen der
Erde“ und „Die Tore
der Welt“ der neue
große historische
Kingsbridge-Roman
von Ken Follett.
1558. Noch immer

wacht die altehrwürdige Kathedrale von
Kingsbridge über die Stadt. Doch die ist
im Widerstreit zwischen Katholiken und
Protestanten zutiefst gespalten. Freund-
schaft, Loyalität, Liebe ... nichts scheint
mehr von Bedeutung zu sein. Die wah-
ren Feinde sind dabei nicht die rivalisie-
renden Konfessionen. Der eigentliche
Kampf wird zwischen denen ausgefoch-
ten, die an Toleranz und Verständigung
glauben, und den Tyrannen, die ihre Ideen
den anderen aufzwingen wollen - koste
es, was es wolle.
Ned Willard wünscht sich nichts sehnli-
cher, als Margery Fitzgerald zu heiraten.
Doch der Konflikt entzweit auch sie, und
Ned verlässt Kingsbridge, um für die pro-
testantische Prinzessin Elizabeth Tudor zu
arbeiten. Als diese wenig später Königin
wird, wendet sich ganz Europa gegen Eng-
land. Um in dieser heiklen Situation früh
vor Mordkomplotten, Aufständen und

Angriffen der konkurrierenden Mächte
gewarnt zu sein, baut die scharfsinnige
Monarchin mit Neds Hilfe den ersten Ge-
heimdienst des Landes auf. Die kleine
Gruppe geschickter Spione und mutiger
Geheimagenten ermöglicht es Elizabeth I.
in den nächsten fünfzig Jahren, an ihrem
Thron und ihren Prinzipien festzuhalten.
Die Liebe zwischen Ned und Margery
scheint verloren zu sein, denn von Edin-
burgh bis Genf steht ganz Europa in Flam-
men ...

WIR MACHEN
HERBSTFERIEN!

Von Montag, den 02.10.2017 bis
Freitag, den 13.10.2017 bleiben die bei-
den Büchereien geschlossen.
Ab Montag, den 16.10.2017 sind wir zu
den bekannten Öffnungszeiten wieder für
Sie da.
Öffnungszeiten:
Nienhagen, Tel. 05144 - 2080
Dienstag 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Wathlingen (im 4-Generationen-Park)
Tel. 05144 - 4122
Montag 14.00 - 17.00 Uhr
Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 18.00 Uhr
Email: buecherei-wathlingen@gmx.de
Internet: www.wathlingen.de/buecherei

Aus dem Rathaus Wathlingen wird berichtet:
Am 06. September verabschiedete Erster
Samtgemeinderat Stefan Hausknecht
Heike Schlottmann im Rahmen einer klei-
nen Feierstunde in den wohlverdienten
Ruhestand.
Frau Schlottmann begann ihre Tätigkeit
als Raumpflegerin auf der Kläranlage
Wathlingen am 01.12.1995 und übernahm
später noch die Reinigung der Friedhofs-
kapelle in Wathlingen.
Ihre besonders engagierte und zuverlässi-
ge Art zeichneten Frau Schlottmann als die
„guten Seele“ des Klärwerks aus.
Herr Hausknecht dankte Frau Schlottmann
für die vertrauensvolle, langjährige Zu-

25 Jahre im Dienste der Samtgemeinde Wathlingen

Am 01. August 2017 konnten gleich zwei
Mitarbeiter der Samtgemeinde Wathlingen
auf 25 Jahre Dienstzugehörigkeit zurück-
blicken.
Hartmut Berger wurde am 01.08.1992 als
Klärwärter für unsere Kläranlage einge-
stellt. Auch die stellvertretende Leitung
fiel in seinen Bereich.
Ende 2012 übernahm er die Leitung un-
seres Klärwerks und ist seitdem als lei-
tender Klärwärter verantwortlich für die
Belange des Abwassers.
Seine ruhige Art gegenüber seinen Mitar-
beiterInnen sowie die Sachkompetenz,

besonders bei elek-
tronischen Proble-
men, zeichnen ihn
besonders aus.
Michael Strohmeyer
begann am
01. August 1992 sei-
ne Ausbildung in den
Bädern der Samtge-
meinde Wathlingen.
Nach Abschluss sei-
ner erfolgreich be-
standenen Ausbil-
dung wurde er unbe-
fristet als Fachange-

stellter für Bäderbetriebe eingestellt.
Über Jahre nahm Herr Strohmeyer stell-
vertretend die Arbeiten des Betriebs-
leiters wahr.
Er setzte er sich mit viel Engagement für
unser Hallen- und Freibad ein und war
immer ein freundlicher und hilfsbereiter
Ansprechpartner für die Badegäste.
Herr Hausknecht gratulierte seinen beiden
Mitarbeitern und bedankte sich für den
langjährigen Einsatz und die vertrauens-
volle Zusammenarbeit. Auch ihnen
wünschte er für die Zukunft Glück, Ge-
sundheit und Zufriedenheit.

v.l. Herr Hammer, Frau Schlottmann und
Herr Hausknecht

sammenarbeit und wünschte ihr für die
Zukunft weiterhin Kraft, Gesundheit und
Zufriedenheit.

von links: Herr Leischner, Frau Strohmeyer, Herr Schlange,
Herr Strohmeyer, Herr Peters, Frau Berger, Herr Niebuhr,
Herr Berger, Herr Milde und Herr Hausknecht

Gemeinde Nienhagen · Der Bürgermeister

Bekanntmachung
Am Dienstag, den 26.09.2017,
19:00 Uhr, findet die Sitzung des
Rates der Gemeinde Nienhagen
statt.

Sitzungsort: im Ratssaal des Rathauses
Nienhagen, Dorfstraße 41, Nienhagen
Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung

der ordnungsgemäßen Ladung, der
Beschlussfähigkeit, der Tagesordnung

2. Genehmigung des Protokolls über die
Sitzung vom 13.06.2017

3. Genehmigung des Protokolls über die
Sitzung vom 11.07.2017

4. Mitteilungen und Berichte
5. Einwohnerfragestunde
6. Antrag der SPD-Fraktion im Rat der

Gemeinde Nienhagen vom
30.05.2017 auf demografiegerechte
Bauleitplanung

7. Ev. Kindergarten Nienhagen - Infor-
mation zur Baukostenentwicklung
und Beschlussfassung des Rates der
Gemeinde Nienhagen über überplan-
mäßige Ausgaben für diese Baumaß-
nahme

8. Straßenbeleuchtung der Gemeinde

Nienhagen: Wirtschaftlichkeitsbe-
trachtung bei einer Umrüstung auf
LED entlang der Dorfstraße

9. Ev. Kindertagesstätte Nienhagen:
Sonnenstromanlage

10. Änderung der §§ 8 und 10 der Baum-
schutzsatzung Nienhagen

11. Beitritt zum Leader-Projekt Nahver-
kehr für alle

12. LEADER-Kofinanzierungsantrag
hier: Kofinanzierung einer Machbar-
keitsstudie zur Wiedervernässung der
Thöse/Naturschutzgebiet Brand

13. Anbindung der Gemeinde Adelheids-
dorf an den ÖPNV Hannover über die
GVH Buslinie 927 von Wathlingen
nach Ehlershausen

14. Verkauf eines Grundstücks aus dem
Baugebiet „Karl-Gehrke-Weg“

15. Erlaß einer Einzelsatzung über die
Merkmale der endgültigen Herstel-
lung der Erschließungsanlage „von-
Campe-Weg“ im Bereich des B-Pla-
nes Nr. 34 „Dorfzentrum“

16. Anfragen der Ratsmitglieder
17. Einwohnerfragestunde
Jörg Makel · Bürgermeister

°dH = Grad deutscher Härte
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1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 22 „Hinter der Schmiede“ –erneute öffentliche Auslegung–
Der Verwaltungsausschuss der Gemeinde
Wathlingen hat in seiner Sitzung vom
19.06.2017 über den Planentwurf und den
Entwurf der Begründung der 1. Änderung
des Bebauungsplanes Nr. 22 „Hinter der
Schmiede“ beraten und die öffentliche Aus-
legung gemäß § 13a in Verbindung mit §
13, § 3 (2) und § 4 (2) BauGB beschlossen.
Die öffentliche Auslegung und die Beteili-
gung der Behörden und Träger öffentlicher
Belange haben in der Zeit vom 11.07.2017
bis zum 11.08.2017 stattgefunden.
Nun wurde der Bebauungsplanentwurf
noch einmal abgeändert. Die Örtliche
Bauvorschrift wur-
de um eine weitere
Dachform ergänzt
und die zulässige
Dachneigung wur-
de erweitert. Der
Verwaltungsaus-
schuss der Ge-
meinde Wathlin-
gen hat in seiner
Sitzung vom
19.09.2017 über
den geänderten
Planentwurf und
den Entwurf der
Begründung der 1.
Änderung des Be-
bauungsplanes Nr.
22 „Hinter der
Schmiede“ beraten
und die erneute öf-
fentliche Ausle-
gung gemäß § 3 (2)
BauGB i.V.m. § 4a (3) Satz 3 und 4 BauGB
beschlossen.
Die vorliegende Bebauungsplanänderung
dient der Innenentwicklung Wathlingens
im Sinne des § 13a (1) BauGB. Der Än-
derungsbereich wurde bei der Aufstellung
des Bebauungsplanes im Jahr 2001 den
Zielen der Eigentümer entsprechend nicht
als Bauland festgesetzt. Diese Ziele ha-
ben sich in der Zwischenzeit verändert, so

dass die Fläche des Änderungsbereiches
nunmehr doch als Bauland vorgesehen
werden soll. Entsprechend der Nachbar-
schaft werden Mischgebiete ausgewiesen,
die sich lediglich in der Grundflächenzahl
unterscheiden.
Der Planbereich der 1. Änderung befindet
sich am nördlichen Ortsrand Wathlingens
zwischen den Straßen „Am Bohlkamp“ im
Westen, „Hinter der Schmiede“ im Süden
und dem Hasklintweg im Osten. Die Gren-
ze des räumlichen Geltungsbereichs ist in
dem folgenden Kartenausschnitt verdeut-
licht:

Der geänderte Entwurf der 1. Änderung
des Bebauungsplanes Nr. 22 „Hinter der
Schmiede“ liegt mit der Begründung und
dem Umweltbeitrag verkürzt gemäß § 4a
(3) Satz 3 BauGB in der Zeit vom
04.10.2017 bis einschließlich
19.10.2017 im Rathaus der Samtgemein-
de Wathlingen, Am Schmiedeberg 1,
29339 Wathlingen, während der Öff-
nungszeiten der Verwaltung erneut ge-

mäß § 3 (2) BauGB i.V.m. § 4a (3) Satz 4
BauGB öffentlich aus.
Sämtliche das Verfahren betreffende Un-
terlagen sind ebenfalls auf der Homepage
der Gemeinde Wathlingen
www.wathlingen.de einsehbar.
Gemäß § 13a (3) BauGB wird bekannt
gemacht, dass die 1. Änderung des Bebau-
ungsplanes im beschleunigten Verfahren
ohne Durchführung einer Umweltprüfung
nach § 2 Abs. 4 BauGB durchgeführt wird.
Die vorliegende Bebauungsplanänderung
dient der Innenentwicklung Wathlingens im
Sinne des § 13a (1) BauGB. Durch die Än-
derung werden keine zusätzlichen Eingrif-
fe in Natur und Landschaft ermöglicht, die
im Ausmaß nicht bereits vor der Änderung
zulässig waren. Durch die Änderung wird
auch kein Vorhaben ermöglicht, das eine
Pflicht zur Durchführung einer Umweltver-
träglichkeitsprüfung begründete. Es liegen
auch keine Anhaltspunkte dafür vor, dass
durch die Änderung Erhaltungsziele und
der Schutzzweck der Gebiete von gemein-
schaftlicher Bedeutung und der Europäi-
schen Vogelschutzgebiete im Sinne des
Bundesnaturschutzgesetzes oder des Arten-
schutzes beeinträchtigt werden könnten.
In der 1. Änderung des Bebauungsplanes
Nr. 22 „Hinter der Schmiede“ ist eine Um-
weltverträglichkeitsprüfung bzw. –vorprü-
fung entsprechend den gesetzlichen Vor-

gaben nicht durchzuführen.
Während der erneuten öffentlichen Aus-
legung können Stellungnahmen von jeder-
mann bei der Bauabteilung der Samtge-
meinde Wathlingen schriftlich oder münd-
lich zur Niederschrift vorgebracht werden.
Hinweis: Es wird darauf hingewiesen,
dass nicht fristgerecht abgegebene Stel-
lungnahmen bei der Beschlussfassung
über den Bebauungsplan unberücksich-
tigt bleiben können und dass ein Antrag
nach § 47 der Verwaltungsgerichtsord-
nung unzulässig ist, soweit mit ihm nur
Einwendungen geltend gemacht werden,
die vom Antragsteller im Rahmen der
Auslegung nicht oder verspätet geltend
gemacht wurden, aber hätten geltend ge-
macht werden können.
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 08:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 08:00 - 12:00 Uhr
und 14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 08:00 - 12:00 Uhr
und 14:00 - 17:30 Uhr
Nach telefonischer Vereinbarung (Tel:
05144/491-32) können die Unterlagen
auch außerhalb dieser Zeiten eingesehen
werden.
Wathlingen, 20.09.2017
Gemeinde Wathlingen
Der Bürgermeister
gez. Torsten Harms

Einladung an alle BürgerInnen unserer
Gemeinde zur Einweihung „Platz für Alle“

Am nächsten Frei-
tag, den 29. Septem-
ber um 17 Uhr, ist es
endlich soweit - unser
neuer Dorfplatz wird
offiziell eingeweiht.
Rund 2 Jahre nach
den ersten Planungen
ist er fertiggestellt. Und wir, als Gemein-
de Adelheidsdorf, können sehr stolz dar-
auf sein.
Ein solches Ereignis muss natürlich für die
Dorfgeschichte festgehalten werden.
Darum wollen wir am Dorfgemein-
schaftshaus Freitag, den 29.09. um ca.
17.30 Uhr ein großartiges Foto mit der
Dorfgemeinschaft erstellen.
Dazu möchte ich Sie alle ganz herzlich

einladen.
Für Musik und Unterhaltung, der Kinder-
chor „Moorspatzen“ und der Gemischte
Chor Großmoor erfreuen uns mit ihren
Liedern, ist gesorgt.
Und das Team vom Dorfladen verwöhnt
uns mit Bratwürstchen, hausgemachten Sa-
laten und kühlen Getränken – alles jeweils
für nur 1 Euro! Ich freue mich auf Sie!
Ihre Susanne Führer, Bürgermeisterin

Naturkontaktstation Wathlingen

Einladung
Die Saison und der
launige Sommer klin-
gen langsam aus. Mit
der kühlen Jahreszeit
beginnt auch die Win-
terpause auf der Na-
turkontaktstation.
Zum Abschluss einer
ereignisreichen und
bunten Saison wollen
wir mit Ihnen noch
einmal feiern. Die
Naturkontaktstation
der Samtgemeinde Wathlingen lädt Sie
und Ihre Familie herzlich ein zum Fami-
lienfest „Apfel, Kürbis und Co“. am
Sonntag, 8. Oktober 2017 von 11.00 bis
16.30 Uhr auf der Naturkontaktstation
in Wathlingen, Hasklintweg 24.
Auf der Naturkontaktstation stehen dann
wieder informieren, schauen, probieren,
kaufen, klönen, genießen und spielen hoch
im Kurs. Für jedes Alter ist etwas dabei.
In fast schon traditioneller Art bieten über

20 Informations- und
Marktstände Äpfel,
Himbeeren, Johannis-
beeren, Kürbisse, Kar-
toffeln, Honig, vieler-
lei Marmeladen, Tro-
ckenblumenkränze,
Kunsthandwerk, So-
cken, Handschuhe,
Strohkörbe und, und,
und.
Ein buntes Rahmen-
programm aus altem

Handwerk mit einem Sattler, den Spinn-
frauen und dem Heimatverein rundet das
vielfältige Angebot ab.
Gegen den kleinen und großen Hunger
gibt es ein großes Kuchenbüfett, Bratäp-
fel, Kürbissuppe und Leckeres vom Grill.
Die regionalen Aussteller/Innen, die Samt-
gemeinde Wathlingen und der Förderver-
ein Naturkontaktstation e.V. freuen sich
auf Ihren Besuch. Der Eintritt ist wie
immer frei. Herzlich Willkommen
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 Geburtstage vom 25. September bis 1. Oktober 2017

Wir gratulieren:

Adelheidsdorf
Elisabeth Kohlrausch, Hauptstraße 179 geb. am 26.09.1939 78. Geburtstag
Rosalinde Basse, Hauptstraße 72 geb. am 27.09.1936 81. Geburtstag
Ludwig Probst, Schulstraße 29 geb. am 27.09.1945 72. Geburtstag
Eleonore Gädeke, Theaterstraße 63 geb. am 29.09.1941 76. Geburtstag
Johanna Templin, Nordweg 1 geb. am 29.09.1937 80. Geburtstag
Bärbel Zimmermann, Hauptstraße 124 geb. am 30.09.1942 75. Geburtstag

Nienhagen
Hilde Beckmann, Auf der Beikhorst 38 geb. am 25.09.1942 75. Geburtstag
Claudia Ramczykowski, Papenhorster Str. 52A geb. am 25.09.1945 72. Geburtstag
Maria Kübeck, Klosterhof 30 geb. am 25.09.1929 88. Geburtstag
Ursula Müller, Dorfstraße 38 geb. am 25.09.1945 72. Geburtstag
Margarete Brase, Sandförth 25 geb. am 26.09.1931 86. Geburtstag
Eleonore Böttcher, Heidkamp 39 geb. am 26.09.1947 70. Geburtstag
Irma Geisler, Bennebosteler Weg 1 geb. am 26.09.1925 92. Geburtstag
Alosche Kroll, Turmstraße 11 geb. am 27.09.1936 81. Geburtstag
Edda Pixberg, Burwinkel 23 geb. am 28.09.1941 76. Geburtstag
Brigitte Mund, Am Fleitgraben 19 geb. am 29.09.1944 73. Geburtstag
Adolf Rabeler, Bahnhofstraße 16 geb. am 29.09.1944 73. Geburtstag
Dirk Burmann, Lerchenweg 1 geb. am 30.09.1945 72. Geburtstag
Heinz-Peter Gloel, Bennebosteler Weg 1 geb. am 01.10.1934 83. Geburtstag
Erna Jahns, Turmstraße 9 geb. am 01.10.1923 94. Geburtstag

Wathlingen
Herbert Baumgart, Zum Bröhn 11 geb. am 25.09.1928 89. Geburtstag
Karl-Heinz Vogel, Langer Weg 9 geb. am 25.09.1944 73. Geburtstag
Giovanna Santeramo, Reiherstieg 22 geb. am 27.09.1934 83. Geburtstag
Giesela Sievert, Gartenstraße 10 geb. am 27.09.1935 82. Geburtstag
Peter Körner, Drosselweg 3 geb. am 28.09.1947 70. Geburtstag
Dieter Gust, Lerchenweg 26 geb. am 29.09.1939 78. Geburtstag
Harald Thürk, Westpreußenring 6 geb. am 29.09.1940 77. Geburtstag
Horst Baumgart, Glück-Auf-Straße 5 geb. am 30.09.1947 70. Geburtstag
Herbert Kalpen, Nienhagener Straße 64 geb. am 30.09.1936 81. Geburtstag
Ernst-Günther Beck, In der Aue 18 geb. am 01.10.1947 70. Geburtstag

Sprechtag des Versichertenberaters – in Wathlingen –
der Deutschen Rentenversicherung Bund

Werner Bursch, Fr.-Oberheide-Str. 17, 29339 Wathlingen, Tel. 05144-5778. Montag, den
25.09.2017 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr. Telef. Anmeldung erbeten. Persönliche Beratung zu
Hause nach Absprache. Auskünfte, Beratungen und Hilfe beim Ausfüllen von Anträgen für alle
Rentenangelegenheiten sind kostenfrei!

&

Das 2. Glückskind ist da!

Vincent Sky
13.09.2017 · 3245 g · 51 cm

Es freuen sich riesig

Anja & Jan Glück
mit Luuk Arjen

Die Großmütter Großväter
Iris & Andrea Horst & Michael

1 Jahr an der Windmühlenstraße 10
Am 27.September ist es ein Jahr her, dass der Second-hand-Laden „Gelbes Haus“ die
neuen Räume an der Windmühlenstr. 10 in Hänigsen eröffnet hat.
Der Laden bietet seitdem Kunden und Mitarbeiter schöne helleVerkaufsflächen zu ebener
Erde. So haben jetzt auch ältere oder gehbehinderte Kunden die Möglichkeit barrierefrei
einzukaufen.  Das einjährige Jubiläum wollen die Mitarbeiterinnen nutzen, alle Kunden und
Unterstützer danke zu sagen. In der Woche vom 25.09. bis 30.09.2017 bekommen alle
Personen, die im Gelben Haus vorbeischauen eine gelbe Rose geschenkt.

Seniorennachmittag am 28. September
Ich lade herzlich ein in unsere evangelische Kirche in Wathlingen. Bei Kaffee und Kuchen
und gemeinsamen Spielen wollen wir den Nachmittag verbringen. Gäste sind herzlich
willkommen. Ihre Gisela Eggert.

Bürgerradeln
Am Samstag, den 30.9.2017 radeln wir
wieder. Treffen um 14 Uhr bei H.H Oelker.
Am Sonntag, den 8.10.2017 wollen wir ge-
meinsam Grillen. Wir treffen uns ab 11 Uhr
bei H.H. Oelker. Wie immer sind Beilagen
gern gesehen und bitten Teller, Besteck und
Glas mitbringen. Wir freuen uns auf ein paar
gemütliche Stunden. Anmeldung bis
5.10.2017 bei H.H. Oelker, Tel. 05144-607
oder M. Beckmann, Tel. 05144-3240. Alles
wie immer auf eigenes Risiko.

Senioren-Kino-
Nachmittag

Am Donnerstag, den 28. September 2017
findet der Kinonachmittag für unsere Senio-
rinnen und Senioren im 4 Generationen Park
um 14:30 Uhr statt. Nähere Informationen
erhalten Sie von Frau Borell du Vernay unter
der Nummer 0175-4497978.

Bürgersprechstunde
mit Kirsten Lühmann

Für Donnerstag, den 28.09.2017 lädt Kirs-
ten Lühmann, SPD-Bundestagsabgeordne-
te im Wahlkreises Celle-Uelzen, zur Bürger-
sprechstunde ins Celler Büro am Großen Plan
27 ein. Von 11.00 bis 13.00 Uhr können
Bürger und Bürgerinnen sich mit ihren Fra-
gen und Anliegen persönlich und direkt an
Frau Lühmann wenden. Unter der Tel.-Nr.:
05141-26609 oder auch per E-Mail kirsten.
luehmann.wk@ bundestag.de besteht die
Möglichkeit, sich vorab anzumelden.

pflegende Angehörige, Restaurant in
der Seniorenresidenz Herzogin Agnes

Do. 19.10. 18 - 21 Uhr, Grundlagenseminar für
pflegende Angehörige, Restaurant in
der Seniorenresidenz Herzogin Agnes

Sa. 21.10. Vergleich Senioren Wathl.-Nhg.
Rückkampf, Schützenverein Nienha-
gen e. V.

Di. 24.10. ab 15 Uhr Plattdeutscher Nachmit-
tag in der Alten Schule, Dorfstr. 26,
- Heimatverein Nienhagen

Do. 26.10. 18 - 21 Uhr, Grundlagenseminar für
pflegende Angehörige, Restaurant in
der Seniorenresidenz Herzogin Agnes

Wathlingen
Mi. 27.09. Letztes Training vor den Herbstfe-

rien, Ambulante Herzsportgruppe
Wathlingen

Fr. 29.09. 20 - 22 Uhr, Schweinepreisschießen,
Freischütz Wathlingen e.V.

Sa. 30.09. ab 9 Uhr, Arbeitseinsatz, Freischütz
Wathlingen e.V.

So. 08.10. 10 Uhr, Apfelfest auf der Naturkon-
taktstation, Der Heimatverein zeigt
Bilder aus Wathlingen von früher bis
heute, Heimatverein Wathlingen

Fr. 13.10. 20 Uhr: Erfahrungsaustausch, im Ke-
gelzentrum, Albert-Köhlerstraße 2,
Celle. Gäste willkommen. Info
immer über Tel. 05085-364.
www.wathlingervogelfreundevon
1986.de

Sa. 28.10. 15 Uhr, Kirchenbesichtigung & platt-
deutscher Kaffee im Gemeindehaus,
Heimatverein Wathlingen

Nienhagen
Sa. 23.09. Schützenfest Nienhagen Scheiben auf-

hängen, Spielmannszug Nienhagen
Sa. 23.09. Weinfest (Federweißer und Zwie-

belkuchen) ab 17:30 Uhr in der Al-
ten Schule, Dorfstr. 26, Anmeldung
bis 21.09. bei Ingrid Männecke  (Tel.
2757) - Heimatverein Nienhagen

Di. 26.09. ab 15 Uhr Plattdeutscher Nachmit-
tag in der Alten Schule, Dorfstr. 26,
- Heimatverein Nienhagen

Do. 28.09. 14 Uhr: - mit Einkehr - ab Schafstall-
weg 6, Teilnahme immer auf eige-
nes Risiko.  Donnerstagsradler. Info:
Gerd Sanders oder Tel. 05085-364
Robert Waldheim.

Mo. 02.10. 19 Uhr, Stammtisch für pflegende
Angehörige, Restaurant in der Seni-
orenresidenz Herzogin Agnes

Do. 05.10. ab jetzt immer 13 Uhr: - mit Ein-
kehr - ab Schafstallweg 6, Teilnah-
me immer auf eigenes Risiko.  Don-
nerstagsradler. Info: Gerd Sanders
oder Tel. 05085-364 Robert.

Di. 10.10. ab 19 Uhr Klönen in der Alten Schu-
le, Dorfstr. 26, - Heimatverein Ni-
enhagen

Di. 10.10. 18 - 21 Uhr, Grundlagenseminar für
pflegende Angehörige, Restaurant in
der Seniorenresidenz Herzogin Agnes

Do. 12.10. 18 - 21 Uhr, Grundlagenseminar für
pflegende Angehörige, Restaurant in
der Seniorenresidenz Herzogin Agnes

Sa. 14.10. ab 15 Uhr, Königinnen- und Kaiserschie-
ßen, Schützenverein Nienhagen e. V.

Di. 17.10. 18 - 21 Uhr, Grundlagenseminar für

Veranstaltungskalender für

September und Oktober 2017
Vorher – Hinterher...

Vorher, da ist man optimistisch.
Vorher erscheint meist nichts zu schwer.
Ob man gemacht die „Sache“ richtig -

das merkt man erst hinterher!

Hinterher ist man dann schlauer.
Hinterher ist alles klar.

Hinterher ist man noch „sauer',
dass man so „bescheuert“ war!

Hinterher - das ist bewiesen,
wissen alle stets Bescheid.

Ob es geht um Krieg - um Frieden -
die „Experten“ stehn bereit!

Hinterher - da kann man hören:
„Hätten Sie doch mich gefragt!

Denn - ich kann es Ihnen schwören -
„Das“ hätt' ich „Vorher“ gesagt!

Einen „Irrtum“ zu erwähnen,
dazu hab' ich nicht mehr Lust!

Garantiert sag'n Neun von Zehnen:
„Das hab' ich“ Vorher“ gewusst!“

P.S
Und denk ich an die Politik

was vor den Wahlen wurd’ erzählt
und hinterher dann übrig blieb

von den Versprechen, wenn gewählt,
könnt’ ich noch hundert Verse machen

und fände trotzdem keinen Reim
auf das, was „Die da Oben“ machen -

drum lasse ich es lieber sein!

Wolfgang Renner 10.10.98

Die evangelische Kirchengemeinde
St. Marien Wathlingen lädt ein zur

Kinderbibelwoche in den Herbstferien 2017
mit dem Thema: Jesus erzählt vom Reich Gottes
Von Mittwoch, 4. Oktober bis Samstag, 7. Oktober
immer von 10.00 -13.00 Uhr im Gemeindehaus, Kirchstraße 1,
Wathlingen für Kinder ab 6 Jahren.
Eine Anmeldung bis zum 27. September bei Diakonin Andrea Brichta
unter Tel.:05172/13558 ist erforderlich!!
Am Sonntag, 8. Oktober findet zum Abschluss der KiBiWo ein Fa-
miliengottesdienst um 10.00 Uhr in unserer St. Marienkirche statt.
Um einen Teilnehmerbeitrag von 3 Euro für Imbiss und Material wird
am ersten Tag gebeten.



Rund um die Uhr

im Internet für Sie erreichbar

Jederzeit über Produkte und Dienstleistungen informieren

www.kosmetik-atelier-nienhagen.de

www.moorverlag.de

77er Str. 2 · 29221 Celle

Tel. 0 51 41 / 95 19 350

info@celler-badeland.de
www.celler-badeland.de

www.emil-mann-erdbau.de
29339 Wathlingen

� 0 51 44 - 13 39

Ihr Steuerberater
www.mertins.de

Zahnärztin
Petra Raphelt www.praxis-raphelt.de Tel. 0 51 44 -

49 58 150

Jens Becker
www.belle-cuisine.de

 www.garmotec.de
GARMO

Tec
Garten- und Motorgerätetechnik

Reparatur – Verkauf – Service
für Garten- und Forsttechnik

ab sofort TORO Stützpunkthändler

www.jaegerhof-nienhagen.de
Dorfstraße 34
Nienhagen
Tel. 0 51 44 - 35 55

...gleich scannen und

nächsten Besuch planen!irenensee.de

www.reitenkoeneke.de
Pony- und Reiterhof Köneke · Hauptstr. 101 · 29356 Bröckel

Tel. und Fax (05144)3659 · Handy Nr. 01 70 - 32 00 32 9 · E-Mail: india-sheba@web.de

F R I S I U S  &  P A R T N E R

R E C H T S A N W Ä LT E  U N D  N O T A R E www.frisius-partner.de

TAXI-SCHAUMBURG
Samtgemeinde Wathlingen

Rollstuhltransporte
Krankenfahrten (alle Kassen)
Dialyse · Bestrahlungsfahrten

Schülertransporte
Joachim Schaumburg – 29352 Adelheidsdorf – Ahornstraße 7

Tel. 0 51 44 - 4 95 68 71 · Mobil: 01 75 - 567 11 12
7-Tage-Woche!!!

NEU! NEU!

Rollator
„Rehasense
Router“

statt 249,–

nur

199,– €

Adelheidsdorf • Tel. 05141 - 70925-0

Gewerbering 10a

Nienhagen • Tel. 05141 - 70925-77

Herzogin-Agnes-Platz 8www.vivas-rehamed.de

Öffnungszeiten in  Nienhagen:
Mo., Di., Mi., Fr. 8.00 – 14.00 Uhr

Do. 9.00 – 17.00 Uhr

Verbessern Sie Ihre Lebensqualität
durch mehr Mobilität!

Probefahrt jederzeitmöglich!

Kompetente Beratung und

Aufmaß für Ihre Kompressionsstrümpfe
– gerne auch bei Ihnen zu Hause oder an Ihrem Wunschort!

Kompressions-Strümpfe
    Für SIE und IHN  •  Hohe Strapazierfähigkeit  •  Blickdichte Optik

Antibakterielle Wirkung am ganzen Bein durch Clima Fresh

Kompressions-Strümpfe

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!



Heidi Adler
An der Worth 8  · 29339 Wathlingen

Tel. 0 51 44 / 49 59 - 0
Fax 0 51 44 / 49 59 -143

NEU bei TAXI-Albert in Wathlingen
Ihr Taxi für bequeme
Fahrten in Ihrem
Rollstuhl

Abrechnung mit
allen Krankenkassen

Bestrahlungs-, Dialyse-
und  Flughafenfahrten

0 51 440 51 440 51 440 51 440 51 44
9 21 219 21 219 21 219 21 219 21 21

0 51 440 51 440 51 440 51 440 51 44
9 21 219 21 219 21 219 21 219 21 21

NEU bei TAXI-Albert in Wathlingen

0 51 44 - 9 21 21

Sportaktionen auf dem Heidschnuckenweg
In Celle Scheuen wurde heute u.a. Qi Gong vom SSV Scheuen gezeigt. Daß sportliche
Betätigung nicht ans Alter gebunden ist, zeigte die älteste Teilnehmerin der Gruppe mit
ihren 81 Jahren ! Klaus Grelewicz und Andreas Pelz vom TuS Celle führten Iaido und

Kendo, den Weg des Schwertes vor. Im
Anschluß fanden sich viele Interessier-
te, die einmal das Holzschwert Bokuto
oder die Kendo-Rüstung aus der Nähe
sehen wollten. Silvio Vass, ebenfalls
vom TuS Celle, zeigte die Spor tar t
Schleudern. Viele Gäste probierten nach
seiner Anleitung aus, ob sie mit einem

Ball oder einem Stein eine Scheibe treffen konnten. Auf dem Sportplatz in
Celle Scheuen wurde das Angebot, einmal in unterschiedliche Sportarten
hineinzuschnuppern, begeistert angenommen.

Klosterhof 34 · 29336 Nienhagen · Tel. 05144-560209

Nutzen Sie unseren Lieferservice!
Wir liefern Ihnen donnerstags Ihre Ware nach Hause!

Unsere NachbarnUnsere NachbarnUnsere NachbarnUnsere NachbarnUnsere Nachbarn
               in Ehlershausen               in Ehlershausen               in Ehlershausen               in Ehlershausen               in Ehlershausen
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Yvonne Göckler
Friseurmeisterin

Celle · Tel. 0 51 41 - 71 107

Ehlershausen · Tel. 0 50 85 - 981 89 60

Wathlingen · Tel. 05144 - 660

Mehran Arjomand e.Kfm.

Ramlinger Straße 66 · 31303 Ehlershausen

Tel. 0 50 85 - 215

Nach dem Spiel ist vor dem Spiel!

Spaß und Unterhaltung ganz in Ihrer Nähe:

Spielhalle
Ehlershausen

Ramlinger Str. 14 · Ehlershausen · 0 50 85 / 62 22

in Ehlershausen, Ramlinger Str. 8

Tel. 0 50 85 - 357 54 20

Mobil 01 77 - 414 24 38

Mo. – Fr. 10 - 18 Uhr

Sa. nach Vereinbarung

Freundlich • Kompetent • Zuverlässig

www.hundesalonsnoopy.com

...viel Spaß beim Erntefest!

VIEL SPAß BEIM ERNTEFEST!

Das Ramlinger Erntefest –
eine Wahrung von Tradition und Gebräuchen

23.09.2017 – 24.09.2017 / 14:00 Uhr
Jedes Jahr am letzten Septemberwochenende kürt die Ramlinger
Dorfgemeinschaft das neue Erntekönigspaar. Zahlreiche Besucher,
ob jung oder alt, werden von der ländlichen Idylle des kleinen
Dorfes Ramlingen angelockt. Höhepunkt dieses zweitätigen Fes-
tes sind die Umzüge der mit viel Liebe geschmückten Erntewa-
gen, die nach langer Vorbereitung ihre endgültige Gestalt erhal-
ten. Später fiebern die Teilnehmer der Prämierung des schönsten
Erntewagens entgegen, die am Sonntagnachmittag vor der alten
Kapelle vorgenommen wird.

Bunt geschminkte und verkleidete Gruppen, welche die Erntewa-
gen begleiten, verwandeln den alten Ramlinger Ortskern in einen
farbenfrohen und lebendigen Festplatz. Für das Wohlbefinden der
Besucher sorgen Leckereien wie die typische Ramlinger Erntefest-
suppe und ein kühles Bier mit dem zugehörigen Ramlinger
Schnaps. Die Feuerwehrkapelle trägt ihren Teil zur Unterhaltung
bei. Am Abend treffen sich die Dorfbewohner und ihre Gäste zum
Ramlinger Ernteball im Festsaal. Bei schwungvoller Musik und Tanz
genießt man den Ausklang dieser traditionellen Veranstaltung.
Neue Besucher gehen am Sonntag nicht leer aus. Denn nach dem
Genuss von deftigem Mittagessen oder Kaffee und frischgeba-
ckenem Kuchen lassen sich die Erntewagen noch einmal bewun-
dern.
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Nachruf

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied
von unserem Vereinsmitglied

Michael Knoll
Der VfL Wathlingen wird ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Wir bedanken uns für 35 Jahre Mitgliedschaft.

Der Vorstand des VfL Wathlingen

Tief bewegt und viel zu früh
nehmen wir Abschied von

Michael Knoll
Für sein jahrelanges Engagement für die

Handballabteilung als Jugendtrainer und Jugendwart
danken wir ihm von ganzem Herzen.

Er wird uns unvergessen bleiben.

Unser Mitgefühl gilt seiner ganzen Familie.

Im Namen der
HSG Adelheidsdorf/Wathlingen Handball

Der Vorstand

Einladung zum
Familiengottesdienst

in der evangelischen St.
Marienkirche Wathlin-
gen am Sonntag den 8.
Oktober 2017 um 10 Uhr
mit Diakonin Andrea
Brichta und Team
zum Abschluss der Kin-
derBibelWoche

Die ev.-luth.
St. Mariengemeinde

Wathlingen
lädt ein zur

Kinderkirche
Am Samstag, 30. Septem-
ber 2017 von 10.00 -
12.30 Uhr im Gemeinde-
haus, Kirchstraße 1,
Wathlingen für alle Kinder
ab 4 Jahre.
Nach einem gemeinsamen
Frühstück  hören wir, war-
um uns Gottes Liebe FREI macht und sin-
gen, spielen und basteln dazu.
Die Abschlussandacht findet gegen 12.15
Uhr in der Kirche statt. Dazu sind auch alle
(Groß-)Eltern und Geschwister ganz herzlich
eingeladen!
Das Kinderkirchenteam freut sich auf einen
fröhlichen Vormittag mit DIR!
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Bestattungsinstitut H. Schacht
Inh. Peter Katanic

Erd-, Feuer - und Seebestattungen

29339 Wathlingen · Am Bohlkamp 2b · Tel. 0 5144/9 39 47
Überführung im In - und Ausland · Erledigung sämtlicher Formalitäten

Evangelisch-Lutherische
Kirchengemeinde Nienhagen
Gottesdienste u. Termine:

So. 24.09. 10.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr  Kinderkirche
11.15 Uhr Taufgottes-

dienst mit der

Jugendkantorei
Do. 28.09. 10.00 Uhr Andacht im

Kursana
Domizil

So. 01.10. 10.00 Uhr Erntedank-
Gottesdienst

Gottesdienste

Ev.-Luth. Kirchengemeinde
St. Marien Wathlingen

Gottesdienste u. Termine:
So. 24.09. 10.00 Uhr Festgottesdienst zur

Goldenen Konfirmation
mit Abendmahl

11.30 Uhr Taufgottesdienst
So. 01.10. 10.00 Uhr Erntedankfest

Werktagsgottesdienste:

Montag 7.25 Uhr Mette · Mittwoch 7.25
Uhr Mette, 12.00 Sext, 21.00 Uhr Komplet
Samstag 18.00 Uhr Vesper, 21.00 Uhr
Komplet

Evang.-Luth.
Martinsgemeinde Großmoor
Gottesdienste u. Termine:

So. 24.09. 10:00 Uhr Gottesdienst in
Grm. mit Pastor
Mennrich aus Das-
selsbruch

Pfarrgemeinde St. Barbara
zu Wathlingen

 und St. Marien zu Nienhagen
Gottesdienste u. Termine:
Die Kirche in Wathlingen ist donnerstags von
9.00 Uhr bis 19.00 Uhr, und die Kirche Nien-
hagen freitags von 8.30 Uhr bis 11.00 Uhr zur
Anbetung und zum stillen Gebet geöffnet.
So. 24.09. 25. Sonntag im

Jahreskreis
9.00 Uhr Heilige Messe in

Wathlingen
Di. 26.09. 16.00 Uhr Treffen der Behinder-

tengruppe in
Wathlingen

19.30 Uhr Kirchenchor St.
Marien in Nienhagen

Do. 28.09. 18.00 Uhr Heilige Messe in
Wathlingen

Fr. 29.09. 9.00 Uhr Heilige Messe mit
anschl. Frühstück in
Nienhagen

So. 01.10. 26. Sonntag im
Jahreskreis

9.00 Uhr Heilige Messe in
Nienhagen
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viel gesungen. Martin Luther, der große Reforma-
tor, wäre mit Sicherheit begeistert gewesen, wenn
er den Hagenchor aus Nienhagen gesehen hätte.
Mit Musikbegleitung zog der große Festumzug
durch Nienhagen. Tausende von Zuschauern
staunten nicht schlecht, was sich die vielen Verei-
ne und Gruppierungen haben einfallen lassen.
Das Hachefest ist und bleibt das Fest der Feste in

Nienhagen. Die Zu-
schauer von nah
und fern beweisen
es.
Text: Hans-Dieter
Faßbender, Fotos:
Dolly Bövers

Was wäre die Gemeinde wohl ohne seine Sän-
gerinnen und Sänger vom Hagenchor? Einer der
ältesten Botschafter für die Gemeinde. Ein his-
torischer Verein, der es sich nicht nehmen lässt,
Jahr für Jahr zum Hachefest präsent zu sein. So
auch in diesem Jahr 2017. Wir waren alle sehr
stolz auf Hanna Behrens, die mit fast 91 Jahren
als aktive Sängerin am Umzug teilnahm.
Eine glänzende Idee
war es, im Luther-
Jahr das Thema „Mit-
telalter“ aufzuneh-
men, um auf diese
Weise auf seine Zeit
aufmerksam zu ma-

chen. Denn
auch zu

der Zeit
w u r -

d e

Gesangverein Nienhagen beim Hachefest auch dabei!

Die tollen Ideen der Anwohner der Bäckergasse sind
aus unserem Hachefest in Nienhagen nicht mehr weg-
zudenken. In diesem Jahr waren es die Hache Super-
helden (Comic). Verantwortlich für diese außergewöhn-
liche Gruppe sind Marion und Burckhard Faßbender.
Seit Jahren überraschen sie die Nienhäger Bürger mit
ausgefallenen Themen. Man wird es kaum glauben, das
Thema zum Hachefest 2018 steht auch schion fest.
Himmel nochmal, wo nehmen die bloß ihre Ideen her?
Auch in diesem Jahr hatten sich schon viele Menschen
in der Dorfstraße/Ecke Bäckergasse eingefunden. Dann
kamen sie endlich. Aber was ist denn das?
Nienhagen kam aus dem Staunen nicht mehr raus,
man konnte sogar die Figuren anfassen. Das ist doch
richtig gesehen? Als Mitwirkende waren dabei: Ka-

rol, Frank und
C h r i s t i a n
Blazy, Anika
Thelen, Jessica Hahne, Isabell
Brede-Rehmer t, Jürgen und
Carlos Rehmert, Fabienne, Ka-
ren und Patrick Vogt, Petra Foss,
Anne-Kathrin Adler, Heidrun und
Sarah Lemke, Viktor Kremling,
Carolin, Karin und Stephanie
Schiemann, Maren Swider-
Faßbender mit Piet, sowie als
�Organisatoren Marion und
Burckhard Faßbender.
Als Jüngster in der Gruppe war

Batman, Robin, Raven, Spiderman, Joker, Anime Kriegerin mit Bogen, Ani-
me Schwertkämpferin, Ironman, Popeye, Mini Maus, Lucky Luke, Robocop,

Der Festwagen des Gesangvereins wurde gebaut von: Udo
Thiel, Eckhard Meyer, Uwe Schäfers, Hartmut Kohrs, und ein
Dankeschön an den Treckerfahrer aus Großmoor, Ulli Gube

Passfotos · Hochzeits-Aufnahmen · Portrait-Fotografie

Werbe-Industrie-Fotografie · Digitale Bildbearbeitung

Meike Berkhan
Hauptstraße 68
29356 Bröckel
Tel. 0 51 44 / 935 76

info@lbw-berkhan.de
www.lbw-berkhan.de
Öffnungszeiten:
Di., Mi., Do. 9 – 12 Uhr
Do. 15 – 18 Uhr
und nach Vereinbarung

Pass- und

Bewerbungsfotos

vom Profi

LICHTBILD
WERKSTATT

Adelheidsdorfer Lauf-AG

Adelheidsdorfer Lauf-AG läuft Bestzeiten
beim Nachtlauf Hannover

Bereits seit 2011 ist
die Adelheidsdorfer
Lauf-AG beim Sports-
check-Nachtlauf in
Hannover mit von der
Par tie. Und immer
wieder überzeugt sie
dort mit Bestleistun-
gen. In diesem Jahr
waren es vor allem
Lasse Zacher t und
Nico Müller, die mit
hervorragenden Zei-
ten von 21:43 bezie-
hungsweise 21:57
Minuten die 5-Kilome-
ter-Strecke absolvier-
ten. Für Jugendliche
von 14 bis 15 Jahren
sind das schon be-
sondere Glanzleistungen. Nach dem Lauf, der um 20 Uhr beim Opernhaus begann und
durch die komplette Innenstadt führte, gab es viele Snacks und Getränke von Wasser bis
zum alkoholfreien Bier, das das Immunsystem stärkt und die Sportler fit hält. Vorher und
nachher regnete es, während des Laufes passte es für die Sportler. „Man gut, dass es
nicht geregnet hat“, freut sich Läufer Colin Baritz. Für Läuferin Christina Heins ist es ihr
Lieblingslauf. „Tolle Stimmung war es heute, wenn auch nicht so viele Zuschauer wie
sonst da waren“, sagt sie. „Strecke und Verpflegung waren wieder top“, so Heins. Matt-
hias Blazek

Die Adelheidsdorfer Lauf-AG hat erfolgreich an
der jährlichen Laufveranstaltung „Rübenlauf“ des
SV Eintracht Hiddestorf teilgenommen. In diesem
Jahr hatte der Verein den Hiddestorfer Rübenlauf
bereits zum 20. Mal ausgerichtet. Der Fünf-Kilo-
meter-Lauf war ein flacher, schneller Kurs durch
den bei Hemmingen liegenden Ort Hiddestorf und
die dortige Feldmark, die gesamte Strecke war
asphaltiert. Um 9.25 Uhr ging es auf der Ihmer
Straße los. Der Großteil der Adel-
heidsdorfer Lauf-AG lief allerdings
erstmals in ihrer Geschichte die
Zehn-Kilometer-Strecke. Und das
Wetter spielte mit. Colin Baritz (5
Kilometer, 24:00 Minuten, Zweiter
in seiner Altersklasse) sagte: „Der
Lauf war ganz gut, aber es war
doch noch recht kühl heute Mor-
gen.“ 665 Spor tler gingen
insgesamt in Hiddestorf durchs
Ziel, davon liefen 168 die Fünf-Ki-
lometer-Strecke und 202 zehn Ki-
lometer. Darunter waren allein fünf
aus der Gemeinde Adelheidsdorf.
Selbst der Jugendliche Jonah Stol-
te lief diese Disziplin und hinterließ
dabei mit 57:29 Minuten einen her-
vorragenden Eindruck (149. in der Gesamtwer-
tung). Alle Teilnehmer erhielten eine persönliche
Urkunde, auch wurden Bestpreise ausgelobt, und
jede Startnummer landete in einer Tombola. „Die
Spieße im Anschluss waren schon klasse“, sag-
te Colin Baritz. Damit gemeint war ein Baguette
mit einem Wurst-Käse-Spieß sowie für die Er-

Ein starkes Team tritt beim Hiddestorfer Rübenlauf an (von links):
Colin Baritz, Marion Suchy, Jonah Stolte, Axel Kiehne, Jürgen
Stolte, Manuela Kiehne, Matthias Blazek. Foto: Monika Montag

wachsenen ein kleiner Becher Rotwein.
Es gab auch reichhaltige Getränke, Kaf-
fee, Waffeln und Gegrilltes – die Adelheids-
dorfer Lauf-AG verließ nicht nur erfolg-
reich, sondern auch äußerst zufrieden den
Platz.
Matthias Blazek

Große Mannschaft und starke Leistungen in Hannover: die Adelheidsdor-
fer Lauf-AG. Foto: Birgit Meinecke

Adelheidsdorfer Lauf-AG

Adelheidsdorfer Lauf-AG
ist erfolgreich beim

20. Hiddestorfer Rübenlauf

mit 6 Jahren Piet Faßbender als Spiderman dabei.
Dieser kleine Pfiffikus kam mit seiner Mutter ex-
tra aus Hannover mit dem Zug angereist wo er
schon viel Auf-
merksamkeit bei
den Fahrgästen be-
kam.
Text: Hans-Dieter
Faßbender,
Fotos: Burckhard
Faßbender

Robot Girl, Zorro, Super Nurse, Blitzmann

Die Bäckergasse – schön verrückt und gern gesehen
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KLEINANZEIGEN

Terrassendächer,
Wintergärten, Markisen
Cristian Borsos,
Grenzweg 19 · 29336 Nienhagen,
Tel. 05144-69 88 694 oder
Mobil 0178-1574544.
www.borsos-wintergarten.de

Ankauf
Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen,

Tel. 0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de (Fa.)

Handwerkerleistungen
Für alles, vom Keller bis zum Dach
nehmen Sie Ihren Mann vom Fach –
Jürgen Korsch, Dachdecker +
staatl. gepr. Hochbautechniker
Tel. 0175 - 24 160 03

Ich helfe Ihnen günstig bei
der Gartenarbeit!
Z.B. Hecken schneiden, Baumfällung,
Vertikutierung mit Abfuhr, u.s.w.
Tel. 01 74 - 36 11 797

Senay’s Nähstübchen
Creative – Ideenvoll – Schnell

Öffnungszeiten:
Mo. – Mi. 10 – 17 Uhr
Do. + Fr. 10 – 13 Uhr

Tel. 0 51 44 - 97 14 71
Finkenweg 13, 29336 Nienhagen

§§  Rechtsanwälte

Georg Graf v. Perponcher

Dr. Tanja-Carina Riedel

Nienhagen, Dorfstr. 39

www.ra-perponcher.de

§
Rechtsanwalt

Dr. jur.
Gerhard Meyer zu Hörste
Fachanwalt für Familienrecht, Steuerrecht

und Agrarrecht

Erbrecht, Höferrecht, Familienrecht,
Steuerrecht, Verkehrsrecht, Agrarrecht,

Verkehrsordnungswidrigkeitenrecht,
Arbeitsrecht und Versicherungsrecht.

Königstraße 18 · 30175 Hannover
Tel. (0511) 34 22 55 · Fax (0511) 31 45 50

Tel. Ramlingen (05085) 70 92
E-Mail: mzh.moe@t-online.de

Rechtsanwälte

Wir suchen zu sofort freundliche, dynamische

Mitarbeiter m/w
für den Servicebereich
auf 450-Euro-Basis o. in Teilzeit.

Zum Bolz 12 · 29356 Bröckel · Tel. 05144 936 60
www.viva-arena.de

Seniorenbetreuung
Haushaltsunterstützung und Betreu-
ung für Senioren. Ich biete erfahrene Un-
terstützung bei der Betreuung von De-
menzkranken. Unterstütze im Haushalt
und im Garten. Magdalena Fuchs,
Tel. 01 71 - 3 67 53 97

Friseurteam in Nienhagen

Langerbeinstraße 2a
Tel. 0 51 44 – 4 95 80 50

www.friseursalon-gesa-borsos.de

Sie möchten Ihr Haus verkaufen?

Dann melden Sie sich gerne bei uns!

Ehepaar aus Celle sucht Einfamilienhaus in Nienhagen,

Westercelle oder Altencelle. Mindestens 4 Zimmer,

ca. 130 - 160 m², in gutem Zustand. Tel. 01 76 - 31 37 14 67

Stellenanzeige

Informationstreffen zum Pilgerweg
„VIA ROMEA“ in Bröckel

Der Pilgerweg „VIA ROMEA“, welcher in Stade
bei Hamburg beginnt und auf über 2000 Kilome-
tern bis nach Rom führt ist Thema eines Infor-
mationstreffens am 25. Oktober 2017 um 15.00
Uhr im Antikhof Drei Eichen (Hauptstraße 56) in
29356 Bröckel.
Die „VIA ROMEA“ trägt aufgrund ihres Strecken-
verlaufes durch fünf deutsche Bundesländer (Nie-
dersachsen, Sachsen-Anhalt, Thüringen, Bayern,
Baden- Würtemberg) und drei europäischen Staa-
ten (Deutschland, Österreich, Italien) zur Völker-
verständigung der Menschen in Europa bei. Auf
seinem Weg nach Rom führt die Pilgerstrecke
auch durch die Region zwischen Celle und Braun-
schweig.  Auf seiner Reise im Jahre 1236 nach
Rom hinterließ der Abt Albert von Stade in seinen
Reiseaufzeichnungen eine detaillierte Wegebe-

schreibung. Aufgrund sei-
nes „Stader Itinerars“ kann
die Route rekonstruiert wer-
den und wir können heute
in seine Fußstapfen treten.
Das Informationstreffen
möchte gern über den Weg
informieren und dazu beitra-
gen, die Region zwischen
Celle und Braunschweig mehr in die Aktivitäten
des Fördervereins „VIA ROMEA“ zu integrieren.
Initiatoren bei der Wiederentdeckung des alten Pil-
gerweges sind der italienische Ethnologe, Prof.
Dr. Giovanni Caselli und der deutsche Pfarrer i.R.
Herr Dr. Uwe Schott. Aufgrund ihrer Initiative grün-
det sich Anfang 2009 der Förderverein „Rom-
weg Abt Albert von Stade e.V.“. Der Verein hat
sich zur Aufgabe gemacht, den Weg der „VIA
ROMEA“ zu erforschen und ihn, den Menschen
der heutigen Zeit ins Bewusstsein zu bringen. Ein
Ziel ist zum Beispiel die Anerkennung des Weges
als Europäische Kulturstraße.
Pilger- und Wanderfreunde entlang des Pilgerwe-
ges „VIA ROMEA“ in der Region sind herzlich zu
dem Informationstreffen eingeladen. Um eine kur-
ze Anmeldung unter der Telefonnummer 05144 -
56 01 77 oder unter der Mailadresse: TL.antik@t-
online.de wird gebeten.
Informationen zu dem Weg finden sich auf der
Internetseite www.viaromea.de

Familienbildungs-Bausteine
„Familien-ZEIT- einfach glücklich sein“

Familien unterliegen in den vergange-
nen Jahren einem rasanten gesell-
schaftlichen Wandel:
Der Ausbau der Betreuungsplät-
ze für unter 3-Jährige, der frühe
Wiedereinstieg der Eltern in das
Berufsleben und eine überall wahrzunehmen-
de Beschleunigung des Alltags durch Neue
Medien führen dazu, dass sich gerade in Ki-
tas und Krippen vieles verändert hat. Auch
sie spüren den gesellschaftlichen Druck,
dem Familien heute ausgesetzt sind. Und -
ihnen kommt eine immer größere Rolle in der
Unterstützung der Erziehungskompetenzen
zu.
In den Familienbüros der Samtgemeinden
Wathlingen und Flotwedel im KESS ist man
der Thematik systematisch nachgegangen
und hat im Rahmen einer so genannten So-
zialraumanalyse alle relevanten Akteure be-

fragt: Die Leitungen der Kitas und Krip-
pen, die Expertinnen vom Jugend-

amt und natürlich auch die Fa-
milien und Kinder selbst.
Herausgekommen ist das Ange-
bot so genannter Familienbil-

dungs-Bausteine unter dem Titel „Familien-
ZEIT - einfach glücklich sein“, die Kitas und
Krippen in den Samtgemeinden Wathlingen
und Flotwedel kostenfrei bei den Familien-
büros buchen können.
„Die Familienbildungsbausteine sind der
nächste Exportschlager, der seinen Weg vom
KESS in die Samtgemeinden Wathlingen und
Flotwedel findet“, meint Helfried H. Pohndorf,
der als Samtgemeindebürgermeister und
KESS-Vorstandsmitglied gemeinsam mit Si-
grid Thöling, Leiterin der Familienbüros, das
Konzept vorstellte.
Folgende Themenfelder für den Dialog mit

Eltern wurden verstärkt
benannt: Umgang mit
Neuen Medien, Stress-
management und Ent-
spannung, gesunde Er-
nährung und Gespräche
über gesellschaftlich rele-
vante Themen. Daraus
entwickelte das KESS-
Team fünf so genannte
Familienbildungsbaustei-
ne und suchte nach pas-
senden Referentinnen. Fi-
nanziert wird das Projekt,
das insgesamt 6000 €
kostet, über das nieder-
sächsische Landespro-
gramm „Familien mit Zu-
kunf t“, die Volksbank
Südheide e.G. sowie den
Lions-Club Wienhausen
Flotwedel.

 v.l.n.r.: Stefan Hausknecht - 1. Samtgemeinderat der Samtgemeinde
Wathlingen, Helfried H. Pohndorf - Samtgemeindebürgermeister, Ka-
thi Stark - Gleichstellungsbeauftragte, Sigrid Thöling - Leitung der Fa-
milienbüros, Angelina Haupt - stellv. Leitung der Familienbüros

Fliesenverlegung,
Bodenbeläge und mehr.

� (0 51 44) 31 80
fliesenleger-kappenberg.de

Renovierung
B. Kappenberg

Vermietungen
WATHLINGEN Finkenweg, 8-Famili-
enhaus, 3-Zi.-Wo. im 2. OG. ca. 75 m², Kü-
che, Bad, Balkon, Keller, Nachtstromhei-
zung, Laminat. KM 383,00 € plus NK
119,00 € ergibt eine Bruttomiete ohne Hei-
zung von 502,00 €, plus Heizungskosten
für SVO. Schulter 0351 - 452 12 92

Wathlingen, 3-Zi., Küche, Bad, 75 m²,
WM 585,-, EG. Tel. 0172-4107608

WATHLINGEN Finkenweg, hübsche 1-
Zi.-DG -Wo. 45 m² im 8-Familienhaus,
Küche, Kachelbad, Keller, Nachtstromhei-
zung, Laminat. KM 289,00 € plus NK
77,50 € Bruttomiete ohne Heizung 366,50
€, plus Heizungskosten für SVO.
Schulter 0351 - 452 12 92

Wathlingen, gepflegte 3 Zi.-Whng., Kü.,
Bad, 1. OG., 56,66 qm, Küchenzeile mit
Kühlschrank und Geschirrspüler, zum
01.11.2017, Tel. 0 51 41 - 27 81 826



Hachefest 2017 vom 15. bis 17. September
HACHE - Ein Fest, das Nienhagen jedes Jahr noch bunter macht!

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Ihr/Sie alle haben mit vielen Beiträgen dafür gesorgt, dass wir in diesem Jahr wieder
ein buntes Hachefest feiern durften.
Allen voran gilt mein Dank zunächst der Polizei, der Freiwilligen Feuerwehr Nienhagen,
der Deutschen-Lebens-Rettungs-Gesellschaft Wathlingen-Nienhagen und dem Orts-
verband Wathlingen des Deutschen Roten Kreuz für die vielfältigen Einsätze. Sie alle
tragen dazu bei, dass wir hier ein wunderbares Fest erleben durften.
Einem „bunten“ Freitagabend und einer Partynacht folgte am nächsten Tag das Ein-
sammeln der Einwohner, diesmal mit dabei ganz viele jungen Menschen, was
insbesondere auch dem „heimlichen“ Bürgermeister des Klosterhofes Günther Zeppei
und den anderen Gastgebern aufgefallen ist.
Das Festessen, belebt durch das von Schülern aufgeführte Hagengericht und den Ha-
chetänzen, wurde bereichert mit kurzweiligen Festansprachen - auch unsere Bundes-
tagsabgeordneten Henning Otte (CDU)  und Kirsten Lühmann (SPD)  verstanden es, wie
auch unser Landtagsabgeordneter Maximilian Schmidt (SPD) mit humorvollen Botschaf-

ten die Grußworte einmal ganz anders zu präsentieren. Schön, dass auch
unser Samtgemeindebürgermeister Wolfgang Grube wieder dabei war und
die Anwesenheit der Repräsentanten aus allen Nachbargemeinden und
der Partnergemeinden als gutes Zeichen für eine gute und gelebte Zu-
sammenarbeit sah.
Der Höhepunkt des Festes dann natürlich der Umzug durch unser Dorf.
Mit über 40 Festwagen und Gruppen ein nicht enden wollender Zug durch
unsere Straßen - Fanfarenzüge und Powermusik wechselten sich ab und
begleiteten Themenwagen genauso wie die Kinder unserer Grundschu-
le und unserer Kindertagesstätten zum Festplatz.
Am Schluss bleibt festzustellen - wir haben gemeinsam ein tolles Ha-
chefest 2017 erlebt - viele Menschen haben mit ihrem Engagement zum
Gelingen beigetragen und unser Dorf von der besten seiner vielen guten Seiten prä-
sentiert. Es macht Spaß, hier Bürgermeister sein zu dürfen!
Ihr/Euer Jörg Makel

Moderator Bürgermeister Nhg. Samtgemeindebürgerm. Bundestagsabgeordnete Bundestagsabgeordneter Landtagsabgeordneter Rat Nienhagen Stellvertr. Bürgermeister Stellvertr. Bürgermeister Bürgerm. Ostseebad Bürgerm. Schwanebeck
Alexander Hass Jörg Makel Wolfgang Grube Kirsten Lühmann Henning Otte Maximilian Schmidt Gonca Kaftan Wathl. Thore Twelkemeyer Adelheidsdorf Kurt Gärtner Uwe Kahl Benno Liebner

Abholen der Einwohner, beginnend vom Kursana Domizil bis Hof
Lienau und dann zum Hacheessen...

Auch das Baby erhält
schon die ersten
Trompetentöne

Das Hagengericht wurde aufgeführt von der
3. Klasse der Grundschule Nienhagen,
eingeübt mit der Lehrerin Dagmar Becker

Ein „Dankeschön“ an die Gastgeber und fleißigen Helfer

Der Hacheumzug am Sonntag
Fotos von Hans-Dieter Faßbender

�Vielleicht der nächste Hachmeister?

Die Hachetänze wurden einstudiert mit Ilse Grimm und Gabi Prasuhn (Foto links)

Hacheessen mit der traditionellen Aufführung des Hagengerichts,

und den Hachetänzen. Fotos im Hachezelt von Walter Hoppe, Moor Verlag
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sentiert. Es macht Spaß, hier Bürgermeister sein zu dürfen!
Ihr/Euer Jörg Makel

Moderator Bürgermeister Nhg. Samtgemeindebürgerm. Bundestagsabgeordnete Bundestagsabgeordneter Landtagsabgeordneter Rat Nienhagen Stellvertr. Bürgermeister Stellvertr. Bürgermeister Bürgerm. Ostseebad Bürgerm. Schwanebeck
Alexander Hass Jörg Makel Wolfgang Grube Kirsten Lühmann Henning Otte Maximilian Schmidt Gonca Kaftan Wathl. Thore Twelkemeyer Adelheidsdorf Kurt Gärtner Uwe Kahl Benno Liebner

Abholen der Einwohner, beginnend vom Kursana Domizil bis Hof
Lienau und dann zum Hacheessen...

Auch das Baby erhält
schon die ersten
Trompetentöne

Das Hagengericht wurde aufgeführt von der
3. Klasse der Grundschule Nienhagen,
eingeübt mit der Lehrerin Dagmar Becker

Ein „Dankeschön“ an die Gastgeber und fleißigen Helfer

Der Hacheumzug am Sonntag
Fotos von Hans-Dieter Faßbender

�Vielleicht der nächste Hachmeister?

Die Hachetänze wurden einstudiert mit Ilse Grimm und Gabi Prasuhn (Foto links)

Hacheessen mit der traditionellen Aufführung des Hagengerichts,

und den Hachetänzen. Fotos im Hachezelt von Walter Hoppe, Moor Verlag



Mehrgenerationenhaus KESS Nienhagen
Zentrale: Herzogin-Agnes-Platz 1 · Tel. 05144/970627 · Fax 05144/971428

Familienzentrum-KESS@t-online.de · www.kess-familienzentrum.de

KESS Wathlingen
Zweigstelle: Am Markshof 2
KESS Wienhausen
Zweigstelle: Hofstraße 5

BEGEGNUNG
ohne Anmeldung und kostenlos

Offene Familiengruppen
für Mütter, Väter, Großeltern mit ihren Klitzekleinen, Abenteurern oder
Weltentdeckern im Alter von 0 – 6 Jahre
jeden Montag,  10.30 Uhr – 12.00 Uhr im KESS Nienhagen
jeden Dienstag, 11.00 Uhr – 12.30 Uhr im KESS Wathlingen

Baby – Café
jeden zweiten Donnerstag im Monat von 10.30 Uhr – 11.30 Uhr
im KESS Nienhagen
Termin: 09.11.17  Keine Anmeldung erforderlich! kostenfrei!

KESS · KESS · KESS · KESS · KESS KESS · KESS · KESS · KESS · KESS

Sigrid Thöling
Leitung

Familienbüro

Susanne Thäsler,
Familienbüro

Schulkindbereich

Peter Klages und
Ghassan Tahboub,

Familienbüro
Team Asyl

Uschi Keller
Personal und

Finanzen

Andrea Engelke
Familienbüro,

haushaltsnahme
Dienstleistungen

Angelina Haupt
Leitung

Tagesmutterladen
und Akademie

Unsere Verantwortlichen
für die verschiedenen Bereiche, die von ihrem tatkräftigen Team unterstützt werden:

Heidi Winter
Wissensnetz

Angela Wolter
 Öffentlichkeitsarbeit

stellvertr. Geschäftsführerin

Katja Bloch
Wissensnetz
Seniorenbüro

Es zischt, es blubbert, es
knallt! Wir werden Forscher
und experimentieren mit
verschiedenen Materialien!
am Mittwoch, den 27. Sptember
2017 von  15.00 - 16.30 Uhr freut
sich Chantal Roy im Tante Emma
Laden im KESS Nienhagen auf viele
interessierte Kinder und Erwachsene.

KESS · KESS · KESS · KESS · KESS

Silvia Rapien,
Leitung

Orgateam

BILDUNG für Kinder

Kwährdenker-Club für Kitzekleine

Sinneswerkstatt

Unsere Sinneswerkstätten richten sich an Eltern mit Kindern im 1. Le-
bensjahr, die Lust haben, losgelöst von den Anforderungen des Alltags,
intensive Zeit mit ihrem Kind zu verbringen.
Verschiedene Bewegungs- und Wahrnehmungsangebote mit Alltags-
materialien und einfache Lieder sowie Fingerspiele sollen die Eltern -
Kind - Bindung unterstützen und die Sinne der Kinder anregen.
Ein Kurs bietet gleichzeitig die Möglichkeit, erste soziale Kontake zwi-
schen Kindern wie auch Eltern aufzubauen und Erfahrungen auszutau-
schen.

Letzte freie Plätze für junge Familien!

Sinneswerstatt       Start: 16.10.17
KursNr: 2100: Montag, 9.00 - 10.00 Uhr
KursNr: 2101: Montag, 10.30 - 11.30 Uhr

Sinneswerkstatt    Start: 17.10.17
Für Babys, die im Mai. Juni und Juli geboren sind.
KursNr: 2038: Dienstag, 9.00 - 10.00 Uhr
Für Babys, die im März, April und Mai geboren sind.
KursNr: 2079: Dienstag, 10.30 - 11.30 Uhr
Alle Kurse finden im KESS Wathlingen statt.
Kusgebühr: 56,-€ für 10 Einheiten

Solange deine Kinder klein sind, gib
ihren Wurzeln, wenn sie größer wer-
den, schenke ihnen Flügel!
(Khalil Gibran)

Hachefest 2017
Auch in diesem Jahr betreute das Team des Tages-
mutterladens den Kinder- Spielenachmittag.
Mit viel Spaß und Freude nahmen die vielen Kin-
der an den verschiedenen Spielestationen teil.

v.l.n.r.: Melanie van Düren, Tatjana vom Hofe
Gende, Sylvia Matthews, Alisa Christott, Chantal
Roy, Angelina Haupt, Mari Cherny und Doris
Scharf. Es fehlen noch Petra Hinz und Birgit Klock-
zien-Schülzke.

Hänigser Turnmädels starteten
bei den Norddeutschen

Meisterschaften
Auch in diesem Jahr nahmen die Turnerinnen des TSV Frie-
sen Hänigsen wieder an den Norddeutschen Meisterschaf-
ten im Bereich SGW/TGW/TGM teil. Mit drei Mannschaften
ging es gemeinsam mit dem Bus nach Kirchweyhe bei Bre-
men um dort das Wettkampfwochenende zu verbringen.
Am Samstag zeigten sie dann beim Turnen, Tanzen, Wer-
fen, Schwimmen und Staffellauf ihr Können. Trotz des
schlechten Wetters absolvier ten sie ihre Disziplinen im
Schwimmbad und auf dem Sportplatz gut.
Unsere Kleinsten, die Trixis, starteten in der Wettkampfklas-
se SGW1 und brachten einen tollen 7. Platz nach Hause.
Die Tiger, die im TGW-Nachwuchs star teten, belegten
ebenfalls den 7. Platz. In der Wettkampfklasse TGW Jugend
starteten die Flummis und erreichten den 14. Platz. Da es
bei den Tigern und Flummis im Vorfeld verletzungsbedingte
Ausfälle gab, haben sich alle umso mehr über ihre guten
Leistungen gefreut. Am Sonntag Morgen ging es dann für
alle müde und erschöpft Richtung Heimat.
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Zahnärztin Petra Raphelt

Zahnersatz der zu Ihnen passt

Made in Germany

Tel. 0 51 44 - 49 58 150
Dorfstr. 3 · 29336 Nienhagen

Mail: Petra-Raphelt@t-online.de · www.praxis-raphelt.de

über 50 Jahre
Bestattungsinstitut Schiefelbein

Inh. S. und G. Pelikan

Erd-, Feuer- und Seebestattungen, Nah-, Fern- und
Auslandsüberführungen, Anonyme Beisetzungen,

Umbettungen, Erledigung sämtlicher Formalitäten

Wir können für Sie bundesweit auf
allen Friedhöfen tätig werden.

Trauerbriefe und Danksagungen
erstellen wir im Hause, auch an Sonn- und Feiertagen

Vorsorgeverträge und kostenlose Beratung
bei allen Bestattungs- und Versicherungsfragen

Sterbegeldversicherungen
bis zum 80. Lebensjahr ohne Gesundheitsprüfung

Auf Wunsch sofortiger Hausbesuch

TAG UND NACHT ERREICHBAR

� (0 51 44) 91 00 10
Dorfstraße 20 · 29336 Nienhagen

SoVD Ortsverband Großmoor

Info-Nachmittag
Im September war es wieder soweit. Der SoVD Ortsverband
Großmoor veranstaltete einen Info-Nachmittag auf
Twelkemeyer’s Hof in Dasselsbruch. Den Mitgliedern und Gäs-
ten wurden, reichlich lecker selbst gemachte Salate, klasse ge-
grilltes Fleisch und Wurst sowie verschiedene Getränke serviert.
Es war ein geselliger und harmonischer Nachmittag, bis spät in
den Abend hinein, der allen Spaß und Freude gemacht hat. Der
Vorstand des SoVD Ortsverband Großmoor bedankt sich bei
allen, die so rege an unserer Veranstaltung teilgenommen ha-
ben und ganz
besonders bei
den fleißigen
Helfern, ohne die
es nicht funktio-
niert hätte.
Kur t Gär tner,
Pressewart
Text: Kurt Gärtner,
Fotos: Kurt Gärt-
ner

Schulelternrat der Grundschule Wathlingen

Einladung zum Vortrag „Das Lernen lernen“
 „Also lautet ein Beschluss:
Daß der Mensch was lernen muß.“
Wilhelm Busch (1832-1908),
dt. Zeichner, Maler und Schriftsteller
Nicht einmal Max und Moritz sollten um das
Lernen herum kommen. Aber wie geht das:
Lernen? Dieser Frage geht der Vortrag „Das
Lernen lernen“ nach.
In Abstimmung mit der Grundschule Wath-
lingen laden wir herzlich alle Eltern der
Grundschulen Wathlingen, Nienhagen und
Adelheidsdorf zum Vortrag „Das Lernen ler-
nen“ ein. Die Veranstaltung findet statt am
Dienstag, den 24.10.2017 um 19.00 Uhr in
der Aula der Grundschule Wathlingen,
Schulstr. 20, 29339 Wathlingen
Mit den richtigen Tipps und Lerntechniken
zum Schulerfolg
Ein Coach des LVB Lernen e.V. zeigt Eltern
im spannenden Vortrag auf, welche Fakto-
ren das Lernen der Kinder beeinflussen und
wie Sie Ihre Kinder dabei effektiv unterstüt-
zen können. Mit einfachen Tipps und Tech-
niken für unterschiedliche Lerntypen können
Kinder dauerhaft zum bestmöglichen Lerner-
folg geführt werden.
Konkret behandelt der Vortrag folgende Be-
reiche:
• Lernmethodik: Die richtigen Techniken und
Lernmethoden für Ihr Kind

• Motivation: Praktische Tipps zur Überwin-
dung von „Null-Bock-Phasen“
• Lerntypen: Wie Kinder lernen und wel-
chem Lerntyp Ihr Kind entspricht
• Kommunikation: Eltern und Kind - gemein-
sames Lernen ohne Streit
• Hausaufgaben: Wie Sie Ihrem Kind hel-
fen können, schnell und effizient zu arbeiten
Gemeinsam für eine bessere Bildung
Die kostenlose Vortragsreihe „Das Lernen
lernen“ findet deutschlandweit an vielen
Schulen statt und wird vom gemeinnützigen
LVB Lernen e.V. angeboten. Der Vortrag rich-
tet sich an Eltern mit Kindern vom Grund-
schulalter bis zum Abitur.
Anmeldung zum
Vortrag unter
buero@gs-
wathlingen.de .
Teilnahme nur mit
vorheriger Anmel-
dung möglich.
Begrenzte Teil-
nehmerzahl, früh-
zeitige Anmel-
dung empfohlen.
Ihr Schulelternrat der
Grundschule Wath-
lingen

Die Fotos zeigen
einen Teil unserer
Mitglieder und
Gäste.

Erfolgreicher Start einer Gruppe der
Ortsfeuerwehr Adelheidsdorf beim

diesjährigen Kreisleistungswettbewerb
Bergen. Eine Gruppe der Ortsfeu-
erwehr Adelheidsdorf starte auf
dem Platz an der Käthe-Kollwitz-
Schule in Bergen mit insgesamt
zehn weiteren Wettbewerbsgrup-
pen um die Sieger-pokale beim
diesjährigen Leistungswettbe-
werb der Freiwilligen Feuerwehren
im Landkreis Celle.
Am Samstag, den 16. September,
konnten die angetretenen Grup-
pen bei herrlichem Spätsommer-
wetter, während einer vorgegebe-
nen Wettbewerbsübung ihr Kön-

n e n
zeigen. Sie mussten u. a. eine Wasserversorgung aus einem
offenen Gewässer aufbauen, mit einer Leiter zur Brandbekämp-
fung vorgehen und mit insgesamt drei Rohren ein angenom-
menes Feuer löschen. Weiter mussten einige Gruppenmitglie-
der noch Sonderaufgaben erledigen und Fragen beantworten.
Nachdem alle elf Gruppen ihre Aufgaben gut unter den Augen
der Wettbewerbsrichter erledigt hatten und die Auswertung
aller Ergebnisse erfolgte, standen die Platzierungen fest.
Die Wettbewerbsgruppe der Adelheidsdorfer Ortsfeuerwehr
belegte einen guten 4. Platz und konnte ihr Ergebnis der vor-
herigen Wettbewerbe verbessern. Am 19. August 2017 traten
die Adelheidsdorfer Feuerwehrleute bereits als Gastmann-
schaft beim Leistungswettbewerb der Stadtfeuerwehr Bergen
an und konnten dort mit guten Leistungen glänzen.
Holger Lüning, verantwortlicher Gruppenführer der Ortsfeu-
erwehr, lobte die sehr guten Vorbereitungen der Adelheids-
dorfer Feuerwehrleute für diese beiden Wettbewerbe. Seit dem
Frühjahr wurde wöchentlich geübt und das persönliche Zu-
sammenspiel aller Teilnehmer verbessert. Insgesamt unter-
stützten 13 teilweise rechte neue Feuerwehrleute die gesam-
ten Übungseinheiten und Trainings, so dass immer in voller
Besetzung geübt werden konnte, so Holger Lüning weiter.
Ortsbrandmeister Sascha Enghausen nahm selber als Grup-
penmitglied an den Wettbewerben teil und freute sich über
den sehr guten Zusammenhalt in der Gruppe und das große
Engagement jedes einzelnen Feuerwehrmitgliedes.
Text und Foto: Olaf Rebmann, FB Presse- u. Öffentlichkeitsarbeit

www.wathlinger-bote.de

Die Wettbewerbsgruppe der Ortsfeuerwehr Adelheidsdorf nach
ihrem guten 4. Platz während der diesjährigen Leistungswettbe-
werbe der Freiwilligen Feuerwehren im Landkreis Celle in Bergen.
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LandFrauen Großmoor Termin

Feuerwehr beseitigte
abgeknickten Baum mit

Hilfe einer Drehleiter
Adelheidsdorf. Am Donnerstag, den 14. September,
wurde die Ortsfeuerwehr Adelheidsdorf gegen 16:55
Uhr in die „Trift“ alarmiert, um einen Baum zu entfer-
nen, da dieser nach dem Orkan „Sebastian“ vom
Vortag in einer anderen Baumkrone hing und drohte
auf die Fahrbahn zu fallen.
Umgehend rückten die Adelheidsdorfer Feuerwehr-
leute aus und sicherten zunächst den Gefahrenbe-
reich ab. Da sich der abgeknickte Baum auf einer
Höhe von ca. acht Metern befand, wurde durch den
Einsatzleiter die Drehleiter der Ortsfeuerwehr Wath-
lingen nachgefordert.
Mit Hilfe dieses Hubrettungsgerätes konnten sehr
schnell die Äste und der Stamm des Baumes abge-
sägt und die Gefahrenstelle beseitigt werden.
Nach ca. 50 Minuten konnten die 17 ausgerückten
Feuerwehrleute aus Adelheidsdorf und Wathlingen
mit ihren vier Fahrzeugen wieder einrücken.
Text und Foto: Olaf Rebmann,
FB Presse- u. Öffentlichkeitsarbeit

Heimatverein Nienhagen

N 22 der Gewerkschaft Nienhagen – Teil 1
Die Verunglückten der Brandkatastro-
phe
Es gab am 29.September 1934 auf der N 22
der Gewerkschaft Nienhagen, gebohrt von
der Firma Haniel & Lueg GmbH, Düsseldorf
- Grafenberg, Bohrbetrieb Nienhagen, eine
Explosion. Hierbei entzündete sich bei den
Eruptionen der Bohrung das Gas- und Ölge-
misch.
Die tödlich verunglückten Mitarbeiter waren:
Albert, Willi Bohrarbeiter aus Nienhagen Gew. Nienhagen
Glock, Heinrich Bohrarbeiter aus Nienhagen Gew. Nienhagen
Gossminde, Franz Bohrarbeiter aus Wathlingen Gew. Nienhagen
Kiel, Karl* Oberbohrmeister aus Nienhagen Gew. Nienhagen
Kosel, Friedrich Schichtführer aus Papenhorst Haniel & Lueg
Rumpf, Friedrich Bohrarbeiter aus Eicklingen Gew. Nienhagen
*Karl Kiel erlag seinen schweren Verletzungen am 22.Oktober 1934.
Es gab elf schwerverletzte Mitarbeiter:
Bednarz, Nikodemus Schichtführer aus Nienhagen Gew. Nienhagen
Burmann, Wilhelm Bohrmeister aus Nienhagen Haniel & Lueg
Franke, Hermann Bohrarbeiter aus Papenhorst Gew. Nienhagen
Gehrke, August Bohrarbeiter aus Nienhagen Haniel & Lueg
Hagemeier, Ernst Elektriker aus Nienhagen Gew. Nienhagen
Heckmann, Emil Praktikant aus Wathlingen Haniel & Lueg
Helmhold, Karl Bohrarbeiter aus Nienhagen Haniel & Lueg
Hoffmann, Willi Bohrarbeiter aus Krätze Haniel & Lueg
Meldau, August Bohrarbeiter aus Nienhagen Gew. Nienhagen
Regener, Willy Bohrmeister aus Westercelle Haniel & Lueg
Sander, Hermann Bohrarbeiter aus Nienhagen Gew. Nienhagen
Die komplette Geschichte der Brandkatastrophe auf der Nienhagen 22 (N 22) können Sie
in der gleichnamigen Chronik des Heimatvereins Nienhagen nachlesen. WR./WW.

SPD Adelheidsdorf/Nienhagen,
Fahrt zum Weihnachtsmarkt nach Bremen

Alle Jahre wieder – nun wird es Zeit...
Wir, der SPD Ortsverein Adelheidsdorf Nienhagen, bitten um Anmeldung für die Fahrt zum
Weihnachtsmarkt nach Bremen

am Samstag, 9. Dezember 2017.
Fahrtkosten für Nicht-Mitglieder: 20,00 € und für Mitglieder 15 €.
Abfahrt ist um 9.00 Uhr am Rathaus Nienhagen. Nähere
Info’s und weitere Anmeldungen bei Rosi Mikolaiczak,
Sandförth 65, 29336 Nienhagen, Tel. 05144-4861, oder
mobil; 0172-4191856.

Verband Wohneigentum Niedersachsen e.V.
Siedlergemeinschaft Nienhagen-Nienhorst

Erfolgreiches Vereinspokalschießen

Öffentliche Sitzung
des Seniorenbeirates Nienhagen

Am Dienstag, den 26. September 2017, findet um 18:30 eine öffentliche Sitzung des
Seniorenbeirates Nienhagen im Bürgerladen Nienhagen, Bahnhofstr. 3 statt. Interessierte
sind herzlich eingeladen, ihre Wünsche, Ideen und Themen einzubringen. Der öffentliche
Teil der Sitzung geht bis 19:00. Friedrich Schwanecke

Schützenverein Nienhagen e.V. von 1911

Samtgemeindepokalschießen der Damen

Am Donnerstag, den 5. Oktober 2017, startet das Herbst- und
Winterprogramm mit dem Erntedankfest um 19 Uhr im Celler Tor in Großhehlen. Thema:
Reformation - damalige Geschichte und aktuelle Herausforderung, Referent Dr. Klaus Grün-
waldt. Verbindliche Anmeldung bis spätestens 29. September 2017 bei Elke oder Vera.

Da ein abgeknickter Baum über der Fahr-
bahn der Trift in Adelheidsdorf drohte auf
die Straße zu fallen, musste mit Hilfe der
Drehleiter der Ortsfeuerwehr Wathlingen
dieser abgesägt und die Gefahr besei-
tigt werden.

Am traditionellen Vereins-
pokalschießen beteiligten
wir uns auf Einladung des
Schützenvereins Nienhagen
e.V. mit zwei Teams zu je
fünf Personen.
Nach erfolgreicher Schuss-
abgabe waren wir auf die Bekanntgabe des
Ergebnisses am Bunten Abend des Hache-
festes recht gespannt. Auf der Erfolgsliste

standen für uns: Christine
Kothe, Platz 5 und Dagmar
Thies, Platz 1 bei den Einzel-
schützen.
Damit nicht genug, zwei wei-
tere Pokale kamen für den 3.
und 2. Platz im Mannschafts-

wettbewerb hinzu. Wir danken allen Teilneh-
mern und gratulieren zu diesen zahlreichen Er-
folgen. Text: A. Geveke, Bild: K. Geveke

Donnerstags-
radler

Do., 28.9.17, 14 Uhr: - mit Ein-
kehr - ab Schafstallweg 6,
Teilnahme immer auf eigenes
Risiko. Info: Gerd Sanders
oder Tel. 05085-364 Robert.
14.09.: Was für ein „Mist"-Wet-
ter! Kurz vor dem Start kam ein
heftiger Gewitterschauer über
Nienhagen herunter. Sollte man
wirklich radeln? Der Wetterbe-
richt war auch nicht so positiv.
Dennoch fanden sich 3
Unentwegte am Startplatz ein.
Sie wollten zumindestens eine
kleine Runde drehen.
Gerd sagte die offizielle und
geplante Tour ab. Und was ge-
schah dann? Die Sonne kam
eine halbe Stunde später sogar
mal kurz wieder raus und es
blienb trocken. Leider war es
nun zu spät.
Was ist das für ein Jahr! An so
viele Absagen wegen schlech-
ten Wetters können wir uns
kaum erinnern. Hoffentlich geht
es nächsten Donnerstag wieder
besser. Gruß Gerd.

Am 09.09. fand das Samtgemeindepokal-
schießen statt. Ausrichter in diesem Jahr war
der Schützenverein Nienhagen. Teilgenom-
men haben der Freischütz Wathlingen, der
Schützenverein Großmoor und die Kyffhäu-
ser Kameradschaft.
Es wurde in den folgenden Disziplinen ge-
schossen: Luftgewehr stehend aufgelegt,
Luftpistole und Kleinkaliber sitzend aufgelegt.
Eine Mannschaft bestand aus 3 Schützen
oder Schützinnen, Einzelstarts waren auch
möglich.
Jetzt wurde fleißig geschossen. In der Zwi-
schenzeit wurden die Gäste mit Kaffee und
Kuchen bewirtet um die Zeit des Wartens zu
überbrücken.
Der 1. Vorsitzende Dirk Naujok übernahm die
Ehrungen.
Luftgewehr Mannschaft:
1. Großmoor (Anja Ede, Gerhard Hermann,

Margrit Gerloff)
2. Nienhagen (Julia Gausmann, Marianne

Bruns, Edeltraut Kuhn)
3. Großmoor (Heike Kuschke, Andrea Her-

mann, Gisela Böger)
Luftgewehr Einzel Schützen
1. Gerhard Hermann
2. Jürgen Gerloff
3. Klaus Dieter Schöndube
Luftgewehr Einzel Damen
1. Anja Ede
2. Heike Kuschke
3. Margrit Gerloff

Luftgewehr Einzel Jugend
1. Leander Flügge
2. Jannes Schul
3. Charlotte Schul
Kleinkaliber Mannschaft
1. Großmoor (Margrit Gerloff, Gerhard Her-

mann, Anja Ede)
2. Großmoor (Ute Meyer, Heike Kuschke,

Jürgen Gerloff)
3. Nienhagen (Andrea Hermann, Horst Ba-

ron, Julia Gausmann)
Kleinkaliber Einzel Schützen
1. Gerhard Hermann
2. Horst Baron
3. Jürgen Gerloff
Kleinkaliber Einzel Damen
1. Margrit Gerloff
2. Ute Meyer
3. Anja Ede
Kleinkaliber Einzel Jugend
1. Manuel Fischer
Luftpistole Einzel Schützen
1. Klaus Dieter Schöndube
Luftpistole Einzel Damen
1. Carolina Müller-Oehns
Zur gleichen Zeit wurde auch der Samtge-
meindekönig/in und Jugendsamtgemeinde-
könig/in ausgeschossen. Die Bekanntgabe
der Gewinner findet am 16.09. im Rahmen
unseres Schützenfestes auf dem Hachezelt
statt.
Die Samtgemeindemeisterschaft 2018 fin-
det in Großmoor statt.

Ehrenmal auf dem Friedhof in NienhagenEhrenmal auf dem Friedhof in Nienhagen

REDAKTIONSSCHLUSS!
Dienstag, der 26. September 2017 bis 16.00 Uhr
im Rathaus Wathlingen, im Bürgerbüro, Am Schmiedeberg 1, 29339 Wathlingen,
oder bis Mittwoch, 27. September bis 12.00 Uhr
direkt beim Großmoorer Verlag,  29352 Großmoor,
Gartenstraße 11, Tel. 05085/7427-29 · Fax 7499 · E-Mail: Moorverlag@t-online.de



2. Arbeits-
einsatz am
30.09.2017

Am 30.09.2017 findet
von 09:00 Uhr bis 14:00
Uhr der 2. Arbeitseinsatz
2017 im und am Schüt-
zenhaus statt. Alle Ver-
einsmitglieder, ob Jung,
ob Alt, ob Groß, ob Klein,
sind herzlichst eingela-
den, sich an dieser Akti-
on zu beteiligen, um an-
stehende Instandset-
zungs-, Renovierungs-
und Aufräumarbeiten am
Schützenhaus zu erledi-
gen. Für das leibliche
Wohl wird wie immer ge-
sorgt sein. Um rege Be-
teiligung wird gebeten.
Vorstand des „Frei-
schütz“ Wathlingen
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 „Der SoVD ist für alle Menschen da“

Schützenverein „Freischütz“ e.V.  Wathlingen von 1922

Jubiläumspokal wurde ausgeschossen

Herzsportgruppe auf dem Amazonas des Nordens
Mitglieder der Ambulanten Herzsportgruppe
Wathlingen von 1989 e.V. besuchten Lübeck

Bürgerinitiative Umwelt Wathlingen

Kalihalde plus Deponie ergibt schönen „Waldberg“?
Vor kurzem haben zwei Leserbriefe im Wath-
linger Boten die Positionen der BI Umwelt zur
geplanten Abdeckung der Kalirückstandshal-
de in Wathlingen erneut in Frage gestellt.
Interessanterweise erscheinen solche Le-
serbriefe, seit Bürgermeister Harms und der
Rat von der BI Umwelt aufgefordert wor-
den sind, K+S die gemeindeeigenen Grund-
stücke an der Kalihalde nicht zur Verfügung
zu stellen.
Aus unserer Sicht soll der Bevölkerung mit
einfachen, unbewiesenen Aussagen und vie-
len Zahlen weisgemacht werden, dass sich
hier wirkliche Experten in ganz uneigennüt-
ziger Weise äußern. Die wissen auch ohne
Akteneinsicht und Umweltinformationen
ganz genau, was zu tun ist – nämlich die
Kalihalde abzudecken.
Für uns liegt es nahe, dass K+S und Bür-
germeister Harms solche Leserbriefe
zumindest sehr gelegen kommen. K+S kann
die Fürsprache als Vorhabenträger und Herr
Harms als derjenige bestens gebrauchen, der
die Gemeindegrundstücke an der Halde nach
Überzeugung der BI für die Abdeckung zur
Verfügung stellen will.
In den genannten Leserbriefen wird immer
wieder die Absicht ganz deutlich, die Abde-
ckung als vorteilhaft für Mensch und Um-
welt – und als „alternativlos“ darzustellen.
Ist das wirklich so? Ganz klar – nein!
Herr Röver zeichnet in seinem Leserbrief das
wunderbare Bild eines „Waldberges“, wie er
ihn in Empelde/Hannover gesehen habe.
Abgesehen davon, dass wir in der norddeut-
schen Tiefebene leben und es in Europa kei-
nen wertvolleren Wald gibt, als den „Brand“
gleich neben der Halde, verschweigt er ganz
viele Unterschiede zu Wathlingen:
- die Halde in Wathlingen ist fast dreimal so

groß, wie die in Empelde
- für die Abdeckung in Wathlingen wären

mindestens 4 Millionen Tonnen Material
mehr notwendig – die Abdeckung könnte
bis zu 40 Jahre dauern!

- die Schadstoffbelastung dieses Materials
wäre erheblich höher – statt Schadstoffklas-
se bis Z 1 (Empelde) in Wathlingen bis Z 2.

- Empelde ist für Lkw über die vierspurig aus-
gebaute B 65 viel besser zu erreichen als

Wathlingen – hier liefe der Verkehr über die
Dörfer

- in Empelde liegt der Grundwasserstand
unserer Kenntnis nach bei ca 4 bis 5m, in
Wathlingen zeitweise bei 0,5 bis 1m – folg-
lich ist eine Haldenauflösung von unten
wahrscheinlich

Herr Scholz schließt gleich zu Anfang sei-
nes „Faktenchecks“ alle technisch möglichen
Alternativen zur Haldenabdeckung ohne
stichhaltige Begründung kurzerhand aus.
Er tut dies, ohne das Druckmittel auch nur
zu erwähnen, dass die Beseitigung der Hal-
de und eine nachhaltige Lösung möglich
machte – nämlich die starke Position der
Gemeinde Wathlingen als Grundeigentümer
der von K+S benötigten Grundstücke.
Im Weiteren stimmt er der BI Umwelt dann
aber in einem ganz zentralen Punkt zu.
Er stellt nämlich ausführlich dar, dass sich
die abgedeckte Salzhalde in Zukunft, wenn
auch verzögert, weiter auflösen würde.
Am Ende bliebe dann eine ungesicherte
Deponie (überwiegend ohne die vorgeschrie-
bene Basisabdichtung) übrig. Das muss un-
bedingt verhindert werden.
Dafür darf die Gemeinde ihre Grundstücke
auf keinen Fall zur Verfügung stellen!
Eine Enteignung der Gemeinde wäre nach
dem Ur teil des Bundesver fassungsge-
richts vom 17.12.2013 (BVR 3139/08 und
BVR 3386/08) zum Braunkohlenbergbau
nach unserer Überzeugung nicht möglich.
Es fehlt hier neben anderen Voraussetzun-
gen schlicht an einem hinreichend be-
stimmten „gewichtigen Gemeinwohlziel“,
vor allem aber gibt es Alternativen. Im
Bergrecht gelten keine anderen Kriterien
als sonst auch.
Nach der Kommentierung zum Bundesberg-
gesetz „dient ein Vorhaben, dem überwie-
gende öffentliche Belange anderer Art (näm-
lich die der Menschen vor Ort) entgegen-
stehen, nicht dem Allgemeinwohl, so dass
dafür eine Enteignung nicht zulässig ist.“
Auch Gemeinden, die Grundstücke besitzen,
können sich gegen eine Enteignung wehren!
Wer neben einer Kalihalde schläft, wacht
neben einer Deponie auf!
Holger Müller

WATHLINGEN. Bei Dauerregen
starteten 55 Mitglieder und Ange-
hörige der Ambulanten Herzsport-
gruppe Wathlingen am 09.09.2017
um 7:00 Uhr ihre diesjährige Ta-
geswanderfahrt nach Lübeck, Ro-
thenhusen und Lüder.
Bei Fahrtbeginn überraschten im
Bus die wiederum hervorragenden
Organisatoren, Emmi und Kur t
Marx, mit ihren Helfern zur Auf-
munterung und Aufwärmung die Reisegrup-
pe mit heißem Kaffee und leckeren Brötchen.
Nach der Ankunft in Lübeck und einer kur-
zen Pause an der Trave neben der Musik-
und Kongresshalle begann eine ca. 1½ stün-
dige Rundfahrt durch die historische Altstadt.
Ein kompetenter und humorvoller Stadtführer
verstand es, den Teilnehmern in Kürze die
wichtigsten Sehenswürdigkeiten zu zeigen
und deren Entstehung und Bedeutung zu er-
läutern. Trotz anhaltendem Dauerregen wur-
den das berühmte Lübecker Wahrzeichen, das
Holstentor (Überbleibsel einer alten Wehran-
lage), das Rathaus, das Heiligen-Geist-Hos-
pital aus dem Jahr 1280 sowie die Marienkir-
che zu Fuß erkundet. Die gesamte Lübecker
Altstadt gehört zum UNESCO-Weltkulturerbe.
Gut gestärkt vom Mittagessen im „Lübecker
Kartoffelkeller“, einem Restaurant im histori-
schen Weinkeller unter dem Heiligen-Geist-
Hospital, ging es zur Wakenitz zum Schiffs-

ableger Lübeck-Ratzeburg. Auch hier beglei-
tete ein Dauerregen die Gruppe und trübte die
Schiffstour ein. Die ca. 2½ Stunden dauern-
de Fahrt von Lübeck nach Rothenhusen am
Ratzeburger See führte auf dem „Amazonas
des Nordens“ durch die einmalige Natur der
Wakenitzniederung. Die Fahrt verlief durch alte
Erlenbruchwälder mit ihren Beständen selte-
ner Vogel- und Pflanzenarten. Das Natur-
schutzgebiet ist wegen des ehemaligen Grenz-
verlaufs unberührt geblieben. Die informative
Moderation, der gute Service und die plötz-
lich auftauchende Sonne machten die Schiffs-
tour dann doch noch zu einem beeindrucken-
den Erlebnis. Auf der Rückfahrt stärkten sich
alle Teilnehmer auf dem Erlebnisbauernhof
Mielmann in Lüder mit lecker belegten Bro-
ten. Mit vielen neuen Eindrücken und wieder
getrockneten Jacken erreichte die Reisegrup-
pe nach fast 14 Stunden Wathlingen. (Text und
Foto: Bernd Kippermann)

Im Schiff auf der Wakenitz - dem „Amazonas des Nordens“

Sabine Kellner, Geschäftsführerin
der SoVD Beratungsstelle Nienha-
gen berichtete beim Infonachmittag
des SoVD Ortsverbandes Nienha-
gen über ihre Arbeit und aus dem
täglichen Beratungsalltag
Beim Infonachmittag des SoVD Orts-
verbandes Nienhagen am 13. Sep-
tember 2017 begrüßte der 1. Vorsit-
zende Horst Urbanek als Referentin
Sabine Kellner, Geschäftsführerin der
SoVD Beratungsstelle Celle.
Der Sozialverband Deutschland ist für
alle Menschen da – es werden in der
Beratungsstelle für Mitglieder kosten-
lose Rechtsberatung und kosten-
günstige Rechtsvertretung in allen
sozialen Fragen wie Sozialrecht, Rente, Pfle-
ge, Schwerbehinderung, Rehabilitation wie
auch Hartz IV u.v.m. angeboten. Da braucht
es oft großes Einfühlungsvermögen. Das So-
zialberatungszentrum übernimmt ggf. die
Antragstellung, Weiterleitung an die entspre-
chende Stelle und kümmert sich auch um
einen evtl. Widerspruch gegen einen ergan-
genen Bescheid. Niemand wird mit dem Pa-
ragraphen-Dschungel allein gelassen!
Sabine Kellner berichtete in so eindrucksvol-
ler und sehr sympathischer Weise von ihrer

Arbeit und aus dem alltäglichen Beratungsall-
tag, dass sich Thomas Schmitzer aus Wath-
lingen, der als Gast zum Infonachmittag ge-
kommen war, spontan zum Eintritt in den
SoVD Ortsverband Nienhagen entschloss und
die Beitrittserklärung unterschrieb.
Zuletzt dankte Sabine Kellner dem Ortsver-
band Nienhagen und vorallem dem Vorsit-
zenden Horst Urbanek für die gute Zusam-
menarbeit von Haupt- und Ehrenamt. Dies
sei nicht in allen Kreisverbänden so wie im
Kreisverband Celle.

Veranstaltungsplan des
„Freischütz“ Wathlingen für Oktober 2017

Freitag, 06.10.2017 Schweinepreisschießen 20:00 -22:00 Uhr
Sonntag, 08.10.2017 Herbstkaffee ab 14:00 Uhr
Montag, 09.10.2017 Klönabend der Damen 19:00 Uhr
Dienstag, 10.10.2017 RWK LG Auflage 17:00 -22:00 Uhr
Freitag, 13.10.2017 Schweinepreisschießen 20:00 -22:00 Uhr
Dienstag, 17.10.2017 Ü60 ab 19:00 Uhr

Schweinepreisschießen
Freitag, 20.10.2017 Schweinepreisschießen 20:00 -22:00 Uhr
Samstag, 21.10.2017 Seniorenschießen in Nienhagen ab 15:30 Uhr
Freitag, 27.10.2017 Schweinepreisschießen 20:00 -22:00 Uhr
Änderungen vorbehalten!
Pressewart des „Freischütz“ Wathlingen – www.freischuetz-wathlingen.de

Im Jahr 2011 feierte die Damengruppe des
„Freischütz“ ihr 50-jähriges Bestehen und
bekam zu diesem Anlass vom KSV einen
Wanderpokal überreicht, der nun jährlich
ausgeschossen wird. Um die Chance für alle
Schützinnen möglichst gleich zu gestalten,
wurde in diesem Jahr nicht nur geschossen,
man musste auch mit dem Pusterohr seine
Zielgenauigkeit unter Beweis stellen. Alle Teil-
nehmerinnen mussten 5 Schuss mit dem
Luftgewehr abgeben und dreimal mit dem
Pusterohr möglicht in die Mitte treffen. Die-
se beiden Ergebnisse wurden dann addiert.
Die eine konnte besser schießen, die andere

besser pusten. Am Ende konnte Bärbel De-
seke den Pokal von der 2. Damenleiterin in
Empfang nehmen. Die Gewinnerin des letz-
ten Jahres, Astrid Michels, bekam eine Erin-
nerungsnadel überreicht. M.O.

Thomas Schmitzer aus Wahtlingen (Mitte) entschloss sich
spontan nach dem sehr eindrucksvollen Vortrag von Sabine
Kellner, Geschäftsführerin der SoVD Beratungsstelle in Cel-
le (links) zum Eintritt in den SoVD Ortsverband Nienhagen.
Darüber freute sich der 1.Vorsitzende Horst Urbanek (rechts).



Heidi Adler
An der Worth 8  · 29339 Wathlingen

Tel. 0 51 44 / 49 59 - 0
Fax 0 51 44 / 49 59 -143

NEU bei TAXI-Albert in Wathlingen
Ihr Taxi für bequeme
Fahrten in Ihrem
Rollstuhl

Abrechnung mit
allen Krankenkassen

Bestrahlungs-, Dialyse-
und  Flughafenfahrten

0 51 440 51 440 51 440 51 440 51 44
9 21 219 21 219 21 219 21 219 21 21

0 51 440 51 440 51 440 51 440 51 44
9 21 219 21 219 21 219 21 219 21 21

NEU bei TAXI-Albert in Wathlingen

0 51 44 - 9 21 21

Sportaktionen auf dem Heidschnuckenweg
In Celle Scheuen wurde heute u.a. Qi Gong vom SSV Scheuen gezeigt. Daß sportliche
Betätigung nicht ans Alter gebunden ist, zeigte die älteste Teilnehmerin der Gruppe mit
ihren 81 Jahren ! Klaus Grelewicz und Andreas Pelz vom TuS Celle führten Iaido und

Kendo, den Weg des Schwertes vor. Im
Anschluß fanden sich viele Interessier-
te, die einmal das Holzschwert Bokuto
oder die Kendo-Rüstung aus der Nähe
sehen wollten. Silvio Vass, ebenfalls
vom TuS Celle, zeigte die Spor tar t
Schleudern. Viele Gäste probierten nach
seiner Anleitung aus, ob sie mit einem

Ball oder einem Stein eine Scheibe treffen konnten. Auf dem Sportplatz in
Celle Scheuen wurde das Angebot, einmal in unterschiedliche Sportarten
hineinzuschnuppern, begeistert angenommen.

Klosterhof 34 · 29336 Nienhagen · Tel. 05144-560209

Nutzen Sie unseren Lieferservice!
Wir liefern Ihnen donnerstags Ihre Ware nach Hause!

Unsere NachbarnUnsere NachbarnUnsere NachbarnUnsere NachbarnUnsere Nachbarn
               in Ehlershausen               in Ehlershausen               in Ehlershausen               in Ehlershausen               in Ehlershausen

Wathlinger Bote – 18 – 23. September 2017/39

Yvonne Göckler
Friseurmeisterin

Celle · Tel. 0 51 41 - 71 107

Ehlershausen · Tel. 0 50 85 - 981 89 60

Wathlingen · Tel. 05144 - 660

Mehran Arjomand e.Kfm.

Ramlinger Straße 66 · 31303 Ehlershausen

Tel. 0 50 85 - 215

Nach dem Spiel ist vor dem Spiel!

Spaß und Unterhaltung ganz in Ihrer Nähe:

Spielhalle
Ehlershausen

Ramlinger Str. 14 · Ehlershausen · 0 50 85 / 62 22

in Ehlershausen, Ramlinger Str. 8

Tel. 0 50 85 - 357 54 20

Mobil 01 77 - 414 24 38

Mo. – Fr. 10 - 18 Uhr

Sa. nach Vereinbarung

Freundlich • Kompetent • Zuverlässig

www.hundesalonsnoopy.com

...viel Spaß beim Erntefest!

VIEL SPAß BEIM ERNTEFEST!

Das Ramlinger Erntefest –
eine Wahrung von Tradition und Gebräuchen

23.09.2017 – 24.09.2017 / 14:00 Uhr
Jedes Jahr am letzten Septemberwochenende kürt die Ramlinger
Dorfgemeinschaft das neue Erntekönigspaar. Zahlreiche Besucher,
ob jung oder alt, werden von der ländlichen Idylle des kleinen
Dorfes Ramlingen angelockt. Höhepunkt dieses zweitätigen Fes-
tes sind die Umzüge der mit viel Liebe geschmückten Erntewa-
gen, die nach langer Vorbereitung ihre endgültige Gestalt erhal-
ten. Später fiebern die Teilnehmer der Prämierung des schönsten
Erntewagens entgegen, die am Sonntagnachmittag vor der alten
Kapelle vorgenommen wird.

Bunt geschminkte und verkleidete Gruppen, welche die Erntewa-
gen begleiten, verwandeln den alten Ramlinger Ortskern in einen
farbenfrohen und lebendigen Festplatz. Für das Wohlbefinden der
Besucher sorgen Leckereien wie die typische Ramlinger Erntefest-
suppe und ein kühles Bier mit dem zugehörigen Ramlinger
Schnaps. Die Feuerwehrkapelle trägt ihren Teil zur Unterhaltung
bei. Am Abend treffen sich die Dorfbewohner und ihre Gäste zum
Ramlinger Ernteball im Festsaal. Bei schwungvoller Musik und Tanz
genießt man den Ausklang dieser traditionellen Veranstaltung.
Neue Besucher gehen am Sonntag nicht leer aus. Denn nach dem
Genuss von deftigem Mittagessen oder Kaffee und frischgeba-
ckenem Kuchen lassen sich die Erntewagen noch einmal bewun-
dern.



Rund um die Uhr

im Internet für Sie erreichbar

Jederzeit über Produkte und Dienstleistungen informieren

www.kosmetik-atelier-nienhagen.de

www.moorverlag.de

77er Str. 2 · 29221 Celle

Tel. 0 51 41 / 95 19 350

info@celler-badeland.de
www.celler-badeland.de

www.emil-mann-erdbau.de
29339 Wathlingen

� 0 51 44 - 13 39

Ihr Steuerberater
www.mertins.de

Zahnärztin
Petra Raphelt www.praxis-raphelt.de Tel. 0 51 44 -

49 58 150

Jens Becker
www.belle-cuisine.de

 www.garmotec.de
GARMO

Tec
Garten- und Motorgerätetechnik

Reparatur – Verkauf – Service
für Garten- und Forsttechnik

ab sofort TORO Stützpunkthändler

www.jaegerhof-nienhagen.de
Dorfstraße 34
Nienhagen
Tel. 0 51 44 - 35 55

...gleich scannen und

nächsten Besuch planen!irenensee.de

www.reitenkoeneke.de
Pony- und Reiterhof Köneke · Hauptstr. 101 · 29356 Bröckel

Tel. und Fax (05144)3659 · Handy Nr. 01 70 - 32 00 32 9 · E-Mail: india-sheba@web.de

F R I S I U S  &  P A R T N E R

R E C H T S A N W Ä LT E  U N D  N O T A R E www.frisius-partner.de

TAXI-SCHAUMBURG
Samtgemeinde Wathlingen

Rollstuhltransporte
Krankenfahrten (alle Kassen)
Dialyse · Bestrahlungsfahrten

Schülertransporte
Joachim Schaumburg – 29352 Adelheidsdorf – Ahornstraße 7

Tel. 0 51 44 - 4 95 68 71 · Mobil: 01 75 - 567 11 12
7-Tage-Woche!!!

NEU! NEU!

Rollator
„Rehasense
Router“

statt 249,–

nur

199,– €

Adelheidsdorf • Tel. 05141 - 70925-0

Gewerbering 10a

Nienhagen • Tel. 05141 - 70925-77

Herzogin-Agnes-Platz 8www.vivas-rehamed.de

Öffnungszeiten in  Nienhagen:
Mo., Di., Mi., Fr. 8.00 – 14.00 Uhr

Do. 9.00 – 17.00 Uhr

Verbessern Sie Ihre Lebensqualität
durch mehr Mobilität!

Probefahrt jederzeitmöglich!

Kompetente Beratung und

Aufmaß für Ihre Kompressionsstrümpfe
– gerne auch bei Ihnen zu Hause oder an Ihrem Wunschort!

Kompressions-Strümpfe
    Für SIE und IHN  •  Hohe Strapazierfähigkeit  •  Blickdichte Optik

Antibakterielle Wirkung am ganzen Bein durch Clima Fresh

Kompressions-Strümpfe

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Sieben Feuerwehreinsätze in der Samtgemeinde Wathlingen an einem Tag

ASV Adelheidsdorf
Wandertag - Rückblick

Samtgemeinde Wathlingen.
Die Or tsfeuerwehren Adel-
heidsdorf, Großmoor, Nienha-
gen und Wathlingen mussten

am Mittwoch, den 13. September, zu
insgesamt sieben Feuerwehreinsätzen inner-
halb von 12 Stunden ausrücken und hatten
hierbei alle Hände voll zu tun.

Um 08:22 Uhr wurden die Ortsfeuerwehren
Adelheidsdorf und Großmoor zu einer aus-
gelösten Brandmeldeanlage eines Unterneh-
mens in Adelheidsdorf alarmiert. Vor Ort gab
es in einer Produktionshalle eine Verrau-
chung durch einen geplatzten Hochdruck-
schlauch, woraus das Hydrauliköl austrat
und auf eine heiße Maschine spritzte. Das Öl

konnte aufgefangen und
die Halle belüftet werden.
Nach ca. 60 Minuten war
der Einsatz für die Feuer-
wehrleute beendet und die
Einsatzstelle konnte an
den Betreiber übergeben
werden.
Im Verlauf des Vormit-
tags/Mittag zog ein Orkan
namens „Sebastian“ auf,
welcher durch seine star-
ke Winde viel Arbeit für die
Feuerwehrleute in der
Samtgemeinde Wathlin-
gen mitbrachte.
Um 14:36 Uhr wurde die
Ortsfeuerwehr Großmoor
durch die Feuerwehrein-
satz- und Rettungsleitstel-
le des Landkreises Celle
alarmiert und musste zu
einem umgestürzten
Baum im Ortsteil Dassels-
bruch ausrücken. Dieser
wurde mit Motorkettensä-
gen zerlegt, so dass er zur
Seite geräumt werden

konnte und keine Gefahr
mehr für den Straßenver-
kehr darstellte. Dieser Ein-
satz endete nach ca. 90
Minuten für die Groß-
moorer Feuerwehrleute.
Um 14:42 Uhr musste die
Ortsfeuerwehr Nienhagen
zur Elwerathstraße in
Richtung Ehlershausen
ausrücken. Auch dor t
musste ein Baum von der
Fahrbahn beseitigt wer-
den. Von dieser Einsatz-
stelle ging es weiter nach
Adelheidsdorf, um dort in
der Waldstraße gemeinsam mit dem Bauhof
der Samtgemeinde Wathlingen einen auf der
Fahrbahn liegenden Baum zu entfernen. Nach
diesen beiden Einsätzen für die Nienhäger
Einsatzkräfte, konnten diese um kurze Zeit
später wieder einrücken.
Die Wathlinger Or tsfeuerwehr wurde um
14:43 Uhr in die Molkereistraße alarmiert,
um dort einen durch „Sebastian“ umgestürz-
ten Baum von der Fahrbahn zu entfernen.
Dieser Baum konnte erst zerlegt und bei Sei-
te geräumt werden, nachdem eine Fachfrau
ein Hornissennest, welches sich im Stamm
des betroffenen Baumes eingenistet hatte,
umgesiedelt hatte.
Dadurch zog sich dieser Einsatz für die Feu-
erwehrleute aus Wathlingen bis 17:15 Uhr hin.
Zu einem erneuten Einlauf einer Brandmel-
deanlage (BMA) eines Industriebetriebes
wurden Feuerwehrleute der Ortsfeuerwehr

Adelheidsdorf um 18:17 Uhr alarmiert. Hier
konnte nach kurzer Zeit Entwarnung gege-
ben werden, hier hat die BMA ohne erkennt-
lichen Grund für die Feuerwehrleute ausge-
löst. Dieser Einsatz konnte nach 30 Minuten
beendet werden.
Die Orkanausläufer von „Sebastian“ sorgten
am Abend noch für einen weiteren Einsatz
um 20:04 Uhr für die Ortsfeuerwehr Wath-
lingen. In der Straße „Am Thie“ hing ein grö-
ßerer Ast bedrohlich über die Fahrbahn der
Kreisstraße und musste aus dem Korb der
Drehleiter mit einer Kettensäge entfernt wer-
den. Nach ca. 30 Minuten konnte dann
schließlich dieser Einsatz beendet werden.
Bei diesen sieben Einsätzen waren insgesamt
42 ehrenamtliche Feuerwehrleute der Samt-
gemeindefeuerwehr Wathlingen eingesetzt.
Text und Fotos: Olaf Rebmann, Fachberater
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

(Fotos: Olaf Rebmann Nico Heinrichs): Wie hier auf der Kreisstraße
in Wathlingen mussten mehrere Bäume und Äste die durch den
Orkan „Sebastian“ um-, bzw. abknickten, in der Samtgemeinde
Wathlingen beseitigt werden.

(von Christian Hoog): Dieser umgestürzte Baum versperrte die
Ortsdurchfahrt von Dasselsbruch und wurde durch die Ortsfeuer-
wehr Großmoor entfernt.

SoVD Wathlingen

Erstmalig – Einmalig
Am 22.11.2017 fahren wir nach Bremen zum Theaterschiff um uns das Stück „Alles Sül-
ze“ anzusehen! Ein komödiantisches Krimispektakel mit Musik, einer ziemlich großen Wurst,
ganz viel Hackfleisch und einer eiskalten Überraschung. Gäste sind willkommen. Die Kos-
ten betragen für Mitglieder 30 €, Karten 18 €, Bus für Gäste insgesammt 50 €. Abfahrt
des Busses ist wie immer am Rathaus Wathlingen um 16.00 Uhr. Anmeldeschluss ist der
12.10.2017. Anmeldung bei der SoVD Frauensprecherin Ilona Lampe, Tel. 93247.

SoVD Wathlingen

SoVD Info- und Kaffeenachmittag
in Wathlingen

Der nächste Info- und Kaffeenachmittag findet am Mittwoch, den 4.
Oktober 2017, um 15.00 Uhr im 4-G-Park Wathlingen statt. Die Refe-
rentin, Frau Schindler, wird den Hospizverein Celle vorstellen und von
ihrer Arbeit berichten.
Im Anschluss findet unsere Bingo-Runde statt.

Am Samstag den 16.09.2017 fand nach lan-
gen Jahren erstmalig wieder der ASV Wand-
ertag statt.
Bereits zum Spor tjahresbeginn hatte der
Vorstand des ASV Adelheidsdorf beschlos-
sen, diese Veranstaltung zu reaktivieren.
Unter Leitung des 1. Sportwart Sven Truffel
wurde der Wandertag geplant und umge-
setzt. Neben einer umfangreichen Bewer-
bung per Flyer & Anzeigen im Wathlinger
Boten, wurden auch die Mitglieder des ASV
aktiv eingeladen.
So konnten bei bestem Wanderwetter gut 40
Erwachsene & Kinder zum Start um 14.00
Uhr an der Mehrzweckhalle in Adelheidsdorf
begrüßt werden. Gewandert werden solle
eine ca. 10 km lange Strecke, zunächst in
Richtung Wittekop, dann über Ochsenhütte
und Finkenweg nach Großmoor und über die
Waldstraße zurück zur ASV Sportanlage.
Vor dem Start begrüßte der 1. Vorsitzende
des ASV Adelheidsdorf Timo Weißenstein
alle anwesenden Wanderer. Er berichtete kurz
über die abgelaufenen und geplanten Aktivi-
täten des ASV. Erfreulicherweise ist festzu-
stellen, dass die neue Strategie der Vereins-

Beine konnten sich auf den aufgebauten
Bänken erholen. Bei angeregten Gesprächen
wurde diese kurze Erholung sichtlich genos-
sen. Die Kinder tobten währenddessen im
Unterholz.
So gestärkt begab sich die Gruppe auf die
letzten Kilometer zurück Richtung Adelheids-
dorf. Nach rund 3,5 Stunden war die Wan-
derung beendet. Auf der Sportanlage wurde
dann zum Abschluss eine warme Suppe
gereicht und die Veranstaltung fand einen ru-
higen Ausklang.
Fazit: Eine schöne Veranstaltung für „Groß
& Klein“. Wiederholung in 2018 nicht aus-
geschlossen! ASV Adelheidsdorf - Vorstand

führung aufgeht. Neben einer guten Teilnah-
me an allen Veranstaltungen, verzeichnet der
ASV aktuell auch zahlreiche Neueintritte. Dies
bestärkt den Vorstand den eingeschlagenen
Weg weiter zu forcieren. Für die nächsten
Monate sind bereits weitere Aktionen geplant,
u.a. die „Ü60 Weihnachtsfeier“ am
03.12.2017 oder das „ASV Filmevent“ am
27.01.2018. Auch die ASV Jahreshauptver-
sammlung 2018 ist mit dem 15.03.2018
bereits terminiert und kann vorgemerkt wer-
den.
Nach der kurzen Ansprache erfolgte der Start
zur 10km Wanderrunde. Der 1. Sportwart
hatte evtl. schwindenden Kräften vorgebeugt
und einen Bollerwagen mit „Stärkungen“ für
„Gross& Klein“ gepackt. Die Aussicht auf
eine erste gemeinsame Pause mobilisierte

weitere Kräfte und so wurde entlang der
Schulstraße und Waldstraße Richtung Wit-
tekop marschiert. Auf halber Strecke war es
dann endlich soweit - Jeder durfte in den
Bollerwagen greifen! Die Kinder erfreuten
sich an süßen Leckereien, die Erwachsenen
griffen lieber zu kühlen Getränken.
Nach kurzer Rast ging es weiter, die
Eisenbahnstrecke Lehr te - Celle
querend und dann Richtung Groß-
moor. Nach ca. 6 Kilometern war-
tete die nächste Überraschung auf
die Wanderer.
Sven Truffel hatte es sich nicht neh-
men lassen und einen großen Ver-
pflegungstand im Wald aufzubau-
en. Hier gab es frischen Kaffee, le-
ckeren Kuchen und Brezeln. Müde
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Nienhagener Judo Talente räumen richtig ab

Spielmannszug Nienhagen e.V. von 1963

Hachefest

Pferdesportgemeinschaft Nienhagen

Reitertag 2017 - wieder einmal
eine gelungene Veranstaltung!

Am Samstag, den 9. September veranstaltete die PSG Nienhagen
für ihre jüngsten Vereinsmitglieder einen Reitertag.
In 9 verschiedenen Prüfungen konnten die aufgeregten Reitschü-
ler Turnierluft schnuppern.
Richter Ulrich Müller nahm sich für jeden Einzelnen Zeit, kommen-
tierte die Leistungen und gab Tipps für die weitere Arbeit.
Solch eine Veranstaltung erfordert viel Vorbereitung. Ein ganz gro-
ßes Dankeschön geht hier besonders an die Reitlehrerinnen der
PSG, Wiebke Boguhn, Karen Hilse und Petra Schmalz.
Danke auch an Ulrich Müller und an Rene Meyer, der für den Par-
cours und die Vorbereitung der Halle sorgte. Auch bei den Eltern
wollen wir uns für das tolle Buffet bedanken und bei den vielen
anderen netten Helfern, ohne die so ein Tag nicht möglich wäre.

SV Nienhagen U10/1 gegen JSG Südheide

Auf dem Bild von links nach rechts: Luca Sachi, Paul Zimmer, Liam Paulsen, Trainer Nusret Kaftan,
Linus Bergau, Philipp Hüneburg, Malik Kadah, Miran Carus, Jonas Tegtmeyer und Luke Krause

Am 16.09.2017 ging es für unsere Truppe
nach 3 Siegen und einer Niederlage zum Ta-
bellenkonkurrentennach Lachendorf. Die
Jungs hatten sich heute sehr viel vorgenom-
men und das merkte man ihnen auch an je-
dem Zweikampf an. Der Großteil des Spiel-
geschehens spielte sich im Mittelfeld ab, da
sich die beiden spielstarken Mannschaften
nichts schenkten. Die Abwehrreihen liefer-
ten auf beiden Seiten eine ordentliche Leis-
tung ab und ließen kaum Chancen zu. In der
2. Halbzeit lief das Spiel dann überwiegend

in eine Richtung. Unsere Kicker waren jetzt
durchgehend am Drücker und setzten sich
in der gegnerischen Hälfte fest. Am Ende des
Tages gab es ein Torschussverhältnis von
15:5 für unsere Kicker. Leider konnten wir
keinen Profit daraus schlagen und mussten
uns mit einem torlosen Remis zufrieden ge-
ben. Am Samstag kommt der Tabellenführer
des MTV Eintracht Celle. Hier wird dann
wieder voll auf Sieg gespielt, damit der An-
schluss an die Tabellenspitze nicht verloren
wird.

Auch wir sind noch da!
Nach diesem Motto kämpften unsere
U12 Judokas beim wichtigsten Lan-
dessichtungsturnier in Niedersachen.
Sie wollten ihren älteren Vereins Ka-
meraden nicht nachstehen, denn die
haben in den letzten Monaten einen
Titel nach den anderen gewonnen.
Und gleich drei unserer Kämpfer leg-
ten einen so bärenstarken Auftritt hin,
dass sie in das Team Niedersachen
von der Landestrainerin nominier t
wurden. Sie werden bei einem Internationa-
len Mannschaftskampf unsere Farben im
Ausland tragen.
Die jüngsten SVN-Judoka Islam Ahmatov ,
Mohammed Musave, Noah Brennecke, Da-
niel Henrik Sarge, Leonie Zeller, Jana Beister
und Karoline Lippmann stellten beim renom-
mier ten NJV Landessichtungsturnier ihre
Klasse unter Beweis, das sie es auch wie
die Großen können. Islam, Mohammed und
Leonie dominierten, bei dem stark besetz-
ten Landesturnier in der Altersklasse U12,
in ihren Gewichtsklassen und fuhren mit der
Goldmedaille nach Hause. Noah unterlag
gegen seinen Trainingspartner Islam im Halb-

finale und belegt Platz 3.
Zu den Gewinnern des Tages gehörten zwei-
fellos Islam Ahmatov, Mohammed Musave
und Leonie Zeller. Bis auf die Haarspitzen
motiviert, gepaart mit dem für Judokas not-
wendigen Biss und für ihre Altersklassen
bereits mit exzellenten Techniken ausgestat-
tet, machten sich die junge SVN Judoka auf,
dieses Turnier für sich zu gewinnen.
Islam wurde nach 5 vorzeitigen Siegen sei-
ner Favoritenrolle gerecht und gewann das
Landessichtungs Turnier.
Mohammed der im 2.Kampf noch in die Ver-
längerung musste, konnte in den 2 weiteren
Begegnungen vorzeitig Siegen.
Unser 3.Goldjudoka an diesem Tag ist Leo-
nie. Auch sie überzeugte die Landestraine-
rin mit Technischem Ippon Judo.
Jana und Karoline, die zum ersten Mal an
einem so hochkarätigen Turnier starteten,
kämpften sich mit Herz und Leidenschaft bis
ins Halbfinale.
Im harten Kampf, um den Einzug ins Finale,
schenkten sie ihren Gegnerinnen nichts, hat-
ten aber durch zu wenig Erfahrung auf die-
ser Ebene das nachsehen und gewannen den
3. Platz.

ASV Adelheidsdorf – Tennis
www.asv-adelheidsdorf.de

Wichtige Termine
Abbau der Plätze am 21. + 28.10.2017 ab 10.30 Uhr.
Wie in jedem Jahr müssen unsere Plätze winterfest gemacht werden und wir

bitten um zahlreiche Helfer. Denkt an eure Arbeitsgeräte!
Bei Fragen meldet euch bitte bei unserem Technikwart Jörg Dahle, Tel. 0
151 - 52 60 45 82.

Die Winterhallensaison ist ab sofort eröffnet!
Wie jedes Jahr steht unseren ASV Mitgliedern jeden Mittwochabend ab 20

Uhr die Tennishalle in Nienhagen zur Verfügung. Auf drei Plätzen kann jeder
mit jedem Tennis spielen. ACHTUNG!!! Denkt an die speziellen Hallenturnschuhe.

Auch in diesem
Jahr, hatten wir
wieder eine tol-
le Verstärkung
durch viele

ehemalige Spiel-
leute unseres Ver-

eins auf dem „Bunten Umzug“ des
Hachefestes. Außerdem gratulie-
ren unserem 1. Vorsitzenden und
Lyra Spieler, Andreas Hinz, zu sei-
nem Amt, als Volkskönig der Ge-
meinde Nienhagen. Glückwunsch!

Andreas Hinz, Volkskönig

Unsere EhemaligenUnsere Ehemaligen

Abgelegte
Prüfungen
Springreiterwettbewerb
Ina Piening
Pia Josephine Lengsfeld
E-Springen Stil
CharleenWeiss
Ina Piening
Cassandra Kühne
Pia Josephine Lengsfeld
A*-Springen Stil
CharleenWeiss
Cassandra Kühne
Dressurreiter Wettbewerb
Leni Sprakties
Ina Piening
Charleen Weiss
Pia Josephine Lengsfeld
E-Dressur
Michelle Trojahn
Jana Riebandt
Führzügel Wettbewerb
Merle Kießler
Lana Olschewski
Josephine Scheithauer
Tom Boguhn
Sophia Schulz
Reiter Wettbewerb
mit Galopp
Pia Josephine Lengsfeld
Anna-Lena Losensky
JolinGrune
Kim Boguhn
Vanessa Kölle
Reiter Wettbewerb
ohne Galopp
Ronja Fett
Madlaine Jones
Milena Mack
Kim Boguhn
Miriam Kruse
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Bericht Deutsche Clubklasse-Meisterschaft 2017 auf der Mönchsheide
(Plateau zw. Koblenz und Bonn nahe dem Rhein) - in Stichworten

•Aus 8 Qualifikation-Meisterschaften der
Clubklasse mit über 200 Teilnehmern konn-
ten die besten 45 an der deutschen teil-
nehmen. 40 plus 2 ausländische Gäste
hatten sich gemeldet, von denen schließlich
36 um den Titel flogen
– Clubklasse - Sinngemäße Definition aus
dem SWR: Alexander Fleckenstein fliegt
eine Libelle, so nennt man die Flugzeuge
der Clubklasse.
– https://swrmediathek.de/
player.htm?show=a01e1733-8766-11e7-
9046-005056a12b4c
– Jetzt weiß ich gar nicht ob ich mit meiner
LS1f „Chucky“ mitfliegen durfte ;-)

•4 gültige Wertungstage sind nötig um ei-
nen Meister zu ermitteln, sonst gibt es nur
einen Sieger und der letztmalige Meister
darf weitere 2 Jahre seinen Titel behalten

•Angestrebt werden mind. 6 gültige Wer-
tungstage, sonst werden zur Bestimmung
der Nationalmannschaft (die 4 Erstplatzier-
ten) Ranglistenpunkte mit eingerechnet
(war in diesem Fall auch so: Platz1. Wolli
Beyer, 2. Felix Hoffman, 3. Jan Rothardt, 4.
Michael Seischab, aber wegen der besse-
ren Ranglistenpunkte und dem fehlenden
6 Tag ist - unter Vorbehalt - Uwe Wahlig
(Platz 6) ins Team gekommen

•Letzter Wettbewerb der ausklingenden Sai-

son vom 15.Aug bis 26.Aug 2017
•Geflogen wurde an 7 Tagen, allerding er-

reichten am ersten und letzten Tag nicht
ausreichend genug Piloten (mind. 25%) die
Mindeststrecke von 100km. Das Wetter
hatte einfach wie schon den ganzen Som-
mer über zu viel Regen im Gepäck.
Teilweise war der Flugplatz nur halbseitig
befahrbar. Der erste gültige Wertungstag
war dann auch erst am Tag des Bergfests
möglich.

•Daher wurde am Reservetag (Samstag, 26.
Aug) auch noch der Versuch unternommen
zu fliegen. Die Hoffnung auf die richtige
Seite an der über dem Platz liegenden Wet-
tergrenze zu kommen, erfüllte sich nicht
ein. Um 14:00 wurde neutralisiert und um
17:00 war die Siegerehrung

•An den 7 Flugtagen gab es 6 AAT-Aufga-
ben und lediglich eine Racing.
– Bei Racing-Aufgaben muss der Pilot vor-
gegeben Wendepunkte umrunden, wieder
am Flugplatz landen und dabei eine
möglichst hohe Schnittgeschwindigkeit er-
reichen
– Bei AAT-Aufgaben wendet der Pilot nach
seinen eigenen Vorstellungen innerhalb ei-
nes vorgegebenen Sektors. Ziel ist es
möglichst viel Strecke zu erfliegen bzw.
eine möglichst hohe Schnittgeschwindig-

keit zu erreichen. Dafür steht dem Piloten
eine Mindestzeit zur Verfügung.

•Insgesamt konnte ich so knapp 26 Stun-
den Flugzeit in mein Flugbuch eintragen und
1100km meiner Streckenbilanz gutschrei-
ben. Ich habe bei Außenlandungen 2 neue
Flugplätze kennengelernt und war 2 Mal auf
Äckern.
– Bei meiner ersten Außenlandung gesell-
te sich 15 Minuten vor Ankunft des Rück-
holers/Ilonas ein älterer Herr zu mir, der
meine Landung beobachtet hatte. Er be-
stand darauf zu helfen, bis das Flugzeug
abfahrbereit sei. So warteten wir bis das
Gespann ankam. Ich beschloss mit Bus
und Anhänger direkt auf den festen Stop-
pelacker zu fahren. Aber schnell merkte ich,
dass das Profil der Reifen keinen Grip fand.
Der feste Untergrund trügte und stellt sich
als tückischer Lehm heraus, der das Profil
zusetzte, so dass die Reifen durchdrehten.
Also Hänger abgespannt und per Hand die
letzten Meter an den Flieger rangiert. In dem
Moment setzte ein kurzer kräftiger Regen-
guss ein. Klitschnass wurde „Chucky“ im
Anhänger verstaut, wir waren es auch. Jetzt
musste der Bus wieder auf den Feldweg,
aber mit der zusätzlichen Nässe ging jetzt
gar nichts mehr. Selbst der 4x4 des netten
Herren konnte den Bus weder vor noch
zurück ziehen. Also fuhr er los, um im Dorf
einen Traktor samt Bauern zur Hilfe zu ho-
len. In der Zwischenzeit wurde „Chucky“
abgetrocknet. Die Rückkehr des Helfers
dauerte. Hatte er uns vergessen. Nein, aber
auf dem ersten Hof war niemand und er
musste einen 2ten Hof ansteuern. Da war
gerade Abendbrotzeit und wir mussten uns
alle gedulden, bis der Bauer damit fertig
war. Danach ging mit Kette, den richtigen
Reifen und viel PS fix zurück auf die Stra-
ße. Nur der dabei erneut einsetzende noch
stärkere Regen hatte nicht nur mich, son-
dern auch den netten älteren Herren bis auf

die Knochen durchweicht. - Wie wir ihm
danken könnten? - Gar nicht, endlich war
mal was los!
Als wir zurück auf der Mönchsheide ka-
men, war es inzwischen dunkel, das Frei-
bier zum Bergfest alle und der Zwiebelku-
chen kalt. Das Alles für lausige 32km bzw.
70 Punkte. Der Tagessieger bekam über
500. (Na, ja, am Ende des Wettbewerbs
hatte ich wenigstens den wieder eingeholt.)

•Am letzten Wertungstag (leider ohne Wer-
tung) bin ich mit etwa 15 auf dem Flug-
platz Montabaur gelandet, so dass man
dort annahm, das wir die Abschlussfeier
dahin verlegen wollten.

•Das hat für Platz 19 gereicht, also fast ge-
nau dem Platz in der Mitte. - Damit bin ich
sehr zufrieden, denn es bedeutet eine Ver-
besserung gegenüber der letzten Teilnah-
me bei einer DM und es gab den Eindruck
das noch Potential nach oben ist.

•Was man ja nicht machen soll, ist nach
dem „hätte“ und „wenn“ fragen, aber…

•Am ersten Tag waren die Bedingungen so
widrig, dass ein Drittel der Piloten keinen
vernünftigen Abflug schaffte: Entweder lan-
deten sie wieder auf der Mönchsheide oder
in unmittelbarer Nähe der Abfluglinie. Das
Wetter im Platzbereich hatte sich so ver-
schlechtert, dass auch ein Wiederstar t
kaum Sinn machte. Auch mich hatte es er-
wischt…

•Ohne diesen Tag wäre ich auf Platz 11 ge-
kommen.
– Auf jeden Fall werde ich im nächsten
Jahr wieder versuchen, mich auf einem
der 8 Wettbewerbe zu qualifizieren (ver-
mutlich in Roitzschjora oder Branden-
burg). Dann hoffentlich wieder bei bes-
serem Wetter.

•Ergebnisse unter http://www.strepla.de/
s c s / P u b l i c / s c o r e O v e r a l l .
a s p x ? c I D = 4 4 8 & c l a s s N a m e =
CLUB&dateScoring=20170825

VfL Wathlingen Frauen, 1. Kreisklasse Ost

4. und 5. Spieltag
2.9.2017 SG Garßen/Vorwerk/Fortuna Celle III – VfL Wathlingen 6:4 (4:3)

 (10.9.17) VfL Wathlingen – SG Eldingen II/Höfer I 3:0 (1:0)

Aufstellung: Daniela Suhr (Tor-
wart), Celine Wedderin, Man-
dy Friebe, Karina Schäfer, An-
nika Koch, Lina Hoffmann, Lo-
raine Gese, Natalie Halm, Be-

lana Vieregge, Laura Heine
Am vierten Spieltag waren die VfL-Frauen zu
Gast in Garßen. Nach verschlafenen Anfangs-
minuten lag man schnell mit 0:3 zurück und
konnte nicht an die Erfolge der vorangegan-
genen Spiele anknüpfen. Bis zum Pausenpfiff
arbeitete sich die Mannschaft durch Tore von
Celine und Mandy mit einem Doppelpack zwar
noch einmal auf 3:4 heran, aber auch im zwei-
ten Durchgang war die sonst sehr starke De-
fensive nicht überzeugend. Durch einen Dop-
pelschlag in der 60. Und 61. Minute sah man
sich einem 3:6 Rückstand gegenüber. Die
wiedergenesene Mandy erzielte zwar noch
einmal den Anschlusstreffer zum 4:6, aber
mehr war an diesem gebrauchten Tag für die
VfL-Frauen nicht drin.
Eine Woche später empfing man zu Hause
die Mannschaft der SG Eldingen II / Höfer I.
Von Anfang an sah man den Frauen an, dass
sie auf Wiedergutmachung aus waren. Das
Spiel in Garßen war aus den Köpfen der Spie-
lerinnen raus. Aus einer sicheren Defensive
heraus erspielte man sich eine Chance nach
der anderen und ließ auf der eigenen Seite
nur ganz wenig Gefahr aufkommen. So war
es nur folgerichtig, dass Belana in der 32.
Minute mit ihrem ersten Saisontor die Füh-
rung für die VfL-Frauen erzielen konnte.
Auch in der zweiten Halbzeit versuchte man,
das Spiel weiter an sich zu reißen und den
Ball durch die eigenen Reihen laufen zu las-

sen. Durch schöne Spielzüge kam man
immer wieder gefährlich vor das Tor der SG
aus Eldingen/Höfer. In der 55. Minute konn-
te Mandy ein Zuspiel von Karina zum mehr
als verdienten 2:0 nutzen. In der Defensive
stand man wieder wie gewohnt sicher, und
wenn doch mal eine Eldingerin vorm Tor auf-
tauchte, war Daniela mit blitzschnellen Re-
aktionen zur Stelle und hielt die „Null“ fest.
In der 66. Minute krönte Belana ihr gutes
Spiel mit dem zweiten Treffer zum vorent-
scheidenden 3:0. Anschließend hätte man
das Ergebnis noch höher gestalten können,
aber mit einem 3:0 Heimsieg konnte man
sich zufrieden geben.
In diesem Spiel hat man gesehen, wie wich-
tig die richtige Einstellung ist. Nehmen die
VfL-Frauen den Kampf an und spielen mit
vollem Einsatz und Leidenschaft, sind sie nur
sehr schwer zu stoppen. Im Nachhinein be-
trachtet, kann man das Spiel in Garßen als
„Ausrutscher“ sehen. Die Frauen des VfL
Wathlingen befinden sich nach dem Sieg
gegen die SG Eldingen II / Höfer I auf dem 3.
Tabellenplatz und haben nach 5 Spielen
bereits 12 Punkte auf ihrem Konto. So kann
es gerne weitergehen.
Das Auswärtsspiel beim bisherigen -und nun
durch SV Altencelle abgelösten- Tabellenfüh-
rer SV Wohlenrode wurde aktuell vom 17.9.
auf den 15.10., 11 Uhr, verlegt. Am Samstag,
30. September, empfangen die VfL-Frauen dann
um 17 Uhr die Vertretung des 1. FC Celle in
der Riedelstraße/Kolonie, und wir freuen uns
über erneut starke Unterstützung unserer Fans!
Dank auch wieder an Manu Gebler für diese
Informationen!

Das Daumendrücken hat geholfen -
Pia Edzards erfolgreich in Aachen

Unsere Dressurreiterin Pia
Edzards startete bei der
Deutschen Jugendmeis-
terschaft in Aachen.
Das Daumendrücken hat-
te sich gelohnt - Pia ist toll
geritten und belegte mit
„Winter traum“ den 21.
Platz der Junioren Dres-
surreiter aus ganz
Deutschland!
Unter den TeilnehmerIn-
nen des Pferdesportverbandes Hannover errang sie sogar den zweiten Platz.
Eine großartige Leistung! Die PSG Nienhagen gratuliert an dieser Stelle noch einmal ganz
herzlich zu diesem Erfolg. PSG Nienhagen – Öffentlichkeitsarbeit

Wann: Sonntag, 15. Oktober 2017
Beginn: 9.30 Uhr

Wo: Sportplatz des VfL Wathlingen
Riedelstr. 1, 29339 Wathlingen

Ablauf: Es wird in 2 Gruppen „Jeder gg.
Jeden“ gespielt, danach werden

die Plätze 1-12 ausgespielt!
Anschließend Siegerehrung mit Preisverteilung

Turnierleiter) Peter Ewers
Während der Spielpausen besteht die

Möglichkeit an einer Tombola oder
Torwandschießen teilzunehmen!

Für das leibliche Wohl ist zu
familienfreundlichen Preisen bestens gesorgt!

Das Startgeld für teilnehmende Mannschaften beträgt 25 €.
Weitere Informationen gibt es beim 2. Vorsitzenden (und Turnierleiter)

Peter Ewers (Tel./WhatsApp 0177-1765215) bzw. über die
Geschäftsstelle des VfL Wathlingen (geschaeftsstelle@vfl-wathlingen.info

oder kontakt@vfl-wathlingen.info)
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Auswärtssieg unter Flutlicht für TCW beim Saisonfinale

TuS Bröckel – Fußballsparte

Spielankündigung
Am Samstag, 23.09.2017 um 17:00 Uhr tritt die 1. Herren des TuS Bröckel in der Kreis-
liga Celle bei der ersten Mannschaft des TuS Oldau-Ovelgönne an. Das Spiel findet auf
dem Sportplatz in Ovelgönne, Ruthenbruchweg, statt und wird präsentiert von Emil Mann
- Erdbau, Kirchstr. 22, 29339 Wathlingen, Tel. (0 51 44) 13 39, www.emil-mann-erdbau.de.
Weitere Informationen sind auf www.fussballfreundebroeckel.de zu finden.

Die Nordic Walker radeln im September
Der erste Donnerstag im Monat…na
klar, radeln stand für die Nordic Walker
des VfL-Wathlingen wieder auf dem Pro-
gramm. Die 6. Radtour in diesem Jahr
führte 10 Biker nach Papenhorst. Der
Wathlinger Forst wurde erreicht, und im
Naturschutzgebiet „Brand“ machte das
radeln so richtig Spaß. Kurz vor Hänig-
sen bogen wir links ab. Hier führte die
Strecke Richtung Spreewaldseen. Die-
se wurden rechts liegen gelassen, kurz
danach Uetze erreicht. „Zur Alten Was-
sermühle“ war an diesem Tag unser
Ziel. Hier wartete eine gute Tasse Kaf-
fee auf die Radler. Auf der Heimfahrt staunten wir über die neu aufgestellten Windrädern. An
Katzhorn vorbei, die Fuhse überquert, und gegen 17:00 h waren wir wieder zu Hause ange-
kommen. Gerd hatte mit 28 Km mal wieder für eine schöne Radtour gesorgt. MS

U8 gewinnt hitziges Derby gegen die
SG Eicklingen/Wienhausen mit 4:2

Auf dem heimischen Sportplatz Kolonie empfing
man am Samstag den Nachbarn aus Eicklingen.
Das Team um Jan-Patrick war bunt gemischt. Un-
ter anderem wurde die Mannschaft mit jüngeren
Spielern aufgefüllt. Mika, mit gerade einmal vier
Jahren, gab sein Debüt im blau-weißen Dress.
Bereits in der 3. Minute erzielte Jonny, nach toller
Vorarbeit von Finn, die frühe Führung für den VfL.
Nach 10. Minuten kamen die Gäste aus Eicklingen
zum glücklichen 1:1 Ausgleich. 3 Minuten später
war es wieder Jonny, der die jungen Wilden zur
Führung schoss. Kurz vor der Halbzeit wurde aber
diese Führung erneut durch die Gäste ausgeglichen. Nach dem Wechsel wurde die Partie
etwas hitziger. Immer wieder wurden die Schiedsrichterentscheidungen von einigen er-
wachsenen Gästen angezweifelt. Dadurch kam eine unnötige Schärfe in das Spiel. Doch
die Jungs spielten konzentriert und diszipliniert weiter. In der 22. + 25. Minute war Hü-
seyin mit einem Doppelpack erfolgreich und der VfL übernahm wieder die Führung. Die
Abwehr um Matthäus, Leon Z. und Morris bzw. Jonny wurde jetzt immer sicherer. Auch
Joris im Tor wurde von Minute zu Minute stärker und glänzte mit einigen tollen Paraden.
Großes Lob auch an Leon E., Juan und Mika, die im Mittelfeld die Zweikämpfe suchten und
die Bälle eroberten. Mit dieser mannschaftlichen Geschlossenheit wurde die Führung bis
zum Abpfiff erfolgreich verteidigt.
Für den VfL spielten: Joris, Finn, Leon E., Mika, Hüseyin, Jonny, Juan, Leon Z., Matthäus,
Morris, Trainer: Jan-Patrick / Betreuer Lars

U9 gewinnt gegen die JSG Südheide 09 mit 7:2

VfL Wathlingen / U9

Unglückliche Niederlage gegen
den Nachbarn aus Bröckel

Eine super Leistung zeigten die
Schützlinge um Trainer Marcel Marof-
ka gegen die JSG Flotwedel I. Doch
am Ende mussten sich die „Blau-Wei-
ßen“ mit 3:4 geschlagen geben.
Bei typischem Fritz-Walter-Wetter tra-
fen sich beide Mannschaften auf dem
heimischen Sportplatz Kolonie. Nach
dem Sieg am Mittwoch gegen die drit-
te Vertretung der JSG Flotwedel woll-
ten die Jungs Zuhause nachlegen. Und
das Spiel begann so, wie man es sich vorgestellt hat. Bereits in der 5 Minute erzielte Jonny
das 1:0 für den VfL. In der ersten Hälfte waren besonders das gute Zweikampfverhalten
und das genaue Stellungsspiel auffällig. Die Abwehr mit Finn, Geburtstagskind Max, Liam
und später auch Raphael ließen aus dem Spiel heraus kaum Torchancen zu. Auch Jonny
im Mittelfeld, der eine Spezialaufgabe vom Trainer mitbekommen hatte, zeigte sich in der
Defensive sehr sicher. Die JSG Flotwedel versuchte es jetzt mit Schüssen aus der Ferne. In
der 19. Minute führte ein Fernschuss leider zum 1:1 Pausenstand. Vin im Tor hatte bereits
vorher schon zweimal glänzend pariert. Auch beim Gegentor war Vin noch mit den Finger-
spitzen dran. Doch der Ball schlug unhaltbar unter der Querlatte ein. Nach dem Wechsel
dauerte es keine zwei Minuten und die Jungs übernahmen wieder die Führung. Nach einer
super Ecke, getreten durch Finn, war Hüseyin zur Stelle und staubte zum 2:1 ab. Doch

ebenfalls nach einer
Standardsituation ant-
worteten die Gäste mit
dem 2:2 Ausgleich. Es
entwickelte sich jetzt ein
Spiel mit vielen Chancen
auf beiden Seiten. Für El-
tern und Trainer war das
jetzt nichts für schwache
Nerven. In der 30. Minu-

te war Hakan hellwach zur Stelle und nutzte eine Unaufmerksamkeit in der gegnerischen
Abwehr zur erneuten Führung. Auch die JSG Flotwedel kam zu weiteren Chancen. In der
34. Minute waren sie mit dem erneuten Ausgleich erfolgreich. Die Spannung war jetzt auf
dem Siedepunkt. Beide Mannschaften spielten hier auf Augenhöhe. Ein Augenschmaus
für jeden Fußballfan. Am Ende zeigten sich die Kalikicker als gute Gastgeber. Kurz vor
Ende erzielten die Gäste den 3:4 Endstand. Am Ende wieder einmal eine super Leistung,
die leider nicht mit Punkten belohnt wurde. Aber keinen Vorwurf an die Jungs und Lina. Ihr
habt super gespielt. Das was eine geschlossene Mannschaftsleistung. Kampf und Lei-
denschaft haben gestimmt. Wir sind auf dem richtigen Weg.
Es spielten: Vin, Finn, Max, Raphael, Liam, Hüseyin, Jonny, Lina, Ibrahim, Hakan, Cosmo
Trainer: Marcel, Betreuer: Lars

VfL Wathlingen Herren, 1. Kreisklasse

6. Spieltag (5. Spiel! 17.9.17)
ESV Fortuna Celle – VfL Wathlingen 1:3 (1:0)

Zu zweit sind sie (fast) unschlagbar: Die Da-
men 40+ des TC Wathlingen haben die Dop-
pel-Nebenrunde ohne Niederlage auf Platz zwei
in ihrer Staffel abgeschlossen. Am Ende muss-
ten die „Doppel-Damen“ des TCW dem SVN
Düshorn, von dem man sich im direkten Ver-
gleich 2:2 getrennt hatte, nur auf Grund des
schlechteren Matchverhältnisses (9:3 gegen-
über 10:2) den Vortritt lassen. Beide Teams
hatten jeweils 5:1 Punkte auf dem Konto.

Beim Saisonfinale gewannen die Wathlingerinnen
mit 3:1 beim VfL Visselhövede. Die Partie muss-
te sogar unter Flutlicht zu Ende gespielt werden.
Die drei Zähler zum Sieg für den TCW verbuchten
die „Dreisatz-Königinnen“ Helga Ziegner/Birgit
Könecke (7:5, 3:6, 6:3 gegen Julia Sauerwein/
Sabine Rohr und 6:3, 4:6, 10:8 gegen Gunda Win-
gerning/Karin Simon) sowie Almut Blä-
sig/Anna Moor (6:1, 6:3 gegen Gunda
Wingerning/Karin Simon).

Nach der unglücklichen Niederlage vom
Wochenende wollten unsere Jungs die ver-
lorenen drei Punkte in Lachendorf einsam-
meln. Bereits in der 9. Minute war Hakan
zur Stelle und traf zur 1:0 Führung. Eine
Minute später erhöhte Hüseyin auf 2:0. Al-
les schien nach Fahrplan zu laufen. Doch
nach dieser sicheren 2:0 Führung hörten
die Jungs auf einmal auf Fußball zu spie-
len. Die Quittung folgte mit dem Gegentref-
fer in der 13. Minute zum 2:1. Bis zur Pause
ging es leider unkonzentriert weiter, so dass
der Trainer auf einigen Positionen durch-
wechseln musste. Nach einer klaren Halb-
zeitansprache wurden die blau-weißen Kicker
wieder wachgerüttelt. In der 22. Minute war
Jonny zum 3:1 erfolgreich. Die jungen Wil-
den aus Wathlingen waren jetzt wieder im
Spiel. 3. Minuten später krönte Hakan, mit
seinem zweiten Tor zum 4:1, seine sehr gute
Leistung an diesem Tag. Hakan ist ein abso-
luter Teamplayer. Seine ruhige positive Aus-
strahlung ist eine absolute Bereicherung für
die Mannschaft. Hakan setzt die taktischen
Vorgaben vom Trainer eins zu eins um. In
der 27. Minute war auch Hüseyin mit sei-
nem zweiten Tor erfolgreich und erhöhte auf
5:1. Als Stürmer musst du Tore schießen,
aber Hüseyin glänzte in der zweiten Hälfte
auch durch tolle Vorlagen für seine Mitspie-
ler. Den dritten Doppelpack an diesem Tag

schnürte dann in der 33. Minute Jonny mit
seinem zweiten Tor zum 6:1 für den VfL. Eine
Minute später stürmte Abwehrchef Finn mit
nach vorne und traf zum 7:1. Die Abwehr
mit Raphael, Finn, Liam und Max hatte bis
zu diesem Zeitpunkt einen ruhigen zweiten
Durchgang. Vin im Tor brauchte nicht einen
Ball abwehren. Der Trainer wechselte jetzt
noch einmal auf einigen Positionen durch.
Cosmo, mit seinem starken Schuss, war
besonders bei Standardsituationen immer
wieder gefährlich.Der Ball verfehlte sein Ziel
nur knapp. Kurz vor dem Ende erzielte der
Gegner dann doch noch ein Tor zum 7:2
Endstand. Fazit: Nach schwacher erster
Halbzeit explodierten die jungen Wilden im
zweiten Durchgang und dominier ten das
Spiel.
Für den VfL spielten: Vin, Finn, Max, Rapha-
el, Liam, Jonny, Hakan, Hüseyin, Cosmo,
Ibrahim. Trainer: Marcel / Betreuer: Lars

Leicht motivier t durch den im wahrsten
Wortsinn späten Heimsieg gegen die Turner-
schaft Wienhausen am vorigen Freitagabend
(8.9.), bei dem Martin Lamont in der 90 +
2. Minute die Blau-Weißen erlöste, reisten die
Jungs am vergangenen Sonntag zu den Ei-
senbahnern des ESV For tuna nach Celle.
Zunächst sah es nicht unbedingt nach einem
Auswärtssieg aus, der Rückstand zur Pau-
se resultierte ab der 17. Minute aus einer
Unachtsamkeit nach einer Ecke. Einige gute
Chancen blieben in der ersten Hälfte noch
ungenutzt, so wurde beispielsweise ein
wuchtiger Kopfball von Lamont auf der Linie
geklärt. Nach dem Wechsel gab es in der
Kampstraße dann nur noch Einbahnstraßen-
fußball. Und nun fielen auch unsere Tore. Erst
der Ausgleich durch Wäsche nach einer Ecke
in der 54., dann die Führung durch Abraham
nach Traumpass Schnitzler in der 58. und
schließlich die Entscheidung in der 75. Mi-
nute durch Lamont, der gut bedient wurde,
dann seinen Gegner und den Torwart aus-
spielte und traf. Wohl nicht nur nach Ein-
schätzung des Trainerteams bleibt noch zu
sagen, „dass Fortuna übertrieben hart ge-
spielt und der Schiri das nicht unterbunden
hat. Leider gab er uns insgesamt fünf Gelbe
Karten für eher harmlose Aktionen. In den

letzten Wochen hatten wir sehr gute Schiril-
eistungen, heute eher weniger. Aber das ist
so. Jeder hat mal einen schlechten Tag“.
Herzlichen Dank an Michael Schäfer für die
Freigabe des gelungenen Jubelfotos!!!
Am Vorabend der Bundestagswahl empfan-
gen die blau-weißen Jungs am Samstag,
23.9., um 19 Uhr in der Kantallee den Tabel-
lenfünften SSV Groß Hehlen und wollen
mindestens Platz Drei festmachen, da es zur
Zeit in der Tabelle noch ziemlich eng zugeht.
Bei vollem Haus und starker Unterstützung
wird das hoffentlich auch gelingen!
Eine weiterhin gesunde Spätsommerzeit und
sonnigen Herbstanfang wünscht Ihr/Euer
Pressewart Matze Matern
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MIT SICHERHEIT
E I N  G U T E S  G E F Ü H L !

Sicherheitstechnik,
Alarmanlagen,
Videoüberwachung uvm.

www.ABAKUS-IT.com
Tel. 05144-9727780 · Fax 9727782
Schneiderstraße 5 · 29339 Wathlingen
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Sch
näpp

chen 20%
10%

5% %

%
15%

%

Jubiläums-Prozente-Wochen
auf alle Produkte von ARTDECO

und sämtliche Mode-Accessoires

vom 02.9. bis 09.9. 20%
vom 11.9. bis 16.9. 15%
vom 18.9. bis 23.9. 10%
vom 25.9. bis 30.9.   5%

Holtemmenweg 20 · 29336 Nienhagen · (0 51 44) 49 35 40

www.kosmetik-atelier-nienhagen.de

baumgartner
ELEKTRO-INSTALLATIONEN

Alt u. Neubau-

installationen

Kundendienst

------------------

Klosterhof 26

29336 Nienhagen

ISDN-Telefonanlagen

PC-Datennetze

Antennenanlagen

---------------------

Tel. 0 51 44 - 93073

Fax 0 51 44 - 93074

Celler Straße 2
29342 Wienhausen

Tel. 0 51 49 – 20 74 99 3
www.tierarztpraxis-wienhausen.de

Mo. – Fr.
10.00 – 12.00 Uhr

Mo., Mi., Fr.
16.00 – 18.00 Uhr

Di. und Do.
16.00 – 19.00 Uhr

und nach Vereinbarung

Dr. med. vet.

Volker Niebuhr

Beatrix Büchler

praktische Tierärzte

Schöne Zimmer bei Zimmers
in Wathlingen!
Sonntags ab 11 Uhr

Frühschoppen

Leckere Currywurst und saftige Hähnchen!

Öffnungszeiten: Di. - So. ab 16.00 Uhr · Mo. 17.00 - 20.00 Uhr

Hauseigene Kegelbahn · Zimmervermietung · Gaststätte · Essen außer Haus · Familienfeiern
Magdalene und Günter Zimmer · Zum Bröhn 2 · 29339 Wathlingen

NEUE Telefonnummer: 0 51 44 / 92244

Gaststätte „Zur Schönen Aussicht“

Datenmanagement
für Ihre Firma
Durch unseren übersichtlichen und
flexiblen Systemaufbau mit
Modulen, Programmpaketen und Apps bieten wir
Ihnen Lösungen für unterschiedliche Anforderungen.
Wir automatisieren Ihre Betriebsabläufe!

Auftragsverwaltungen
Rechnungserstellungen
DATEV-Schnittstelle
Buchung von Bankbelegen
u.v.m.

Rampenweg 1b | 29352 Adelheidsdorf
Tel. 05085 - 9894-0| www.hm-software.de
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